
Sehr geehrte Autoren,

aufgrund der kommenden Feiertage werden
folgende Redaktionsschlüsse vorgezogen:

Veröffentlichung KW 18 (03.05.2018)
Redaktionsschluss 27.04.2018, 12.00 Uhr

Veröffentlichung KW 19 (09.05.2018)
Redaktionsschluss 04.05.2018, 12.00 Uhr

Veröffentlichung KW 21 (24.05.2018)
Redaktionsschluss 18.05.2018, 12.00 Uhr

Veröffentlichung KW 22 (30.05.2018)
Redaktionsschluss 25.05.2018, 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung
und wünschen Ihnen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogene
Redaktionsschlüsse

A������� B���������������

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 16.04.2018 

1. Familienzentrum im Kath. Kindergarten „Zum Guten Hirten“ 
 - Informationen zum Familienzentrum 
 - Finanzierung 
 Durch den raschen Wandel der Lebensbedingungen und 

Lebenssituationen von Familien, die Notwendigkeit Kinder-
erziehung und Erwerbsleben in Einklang zu bringen und dem 
veränderten gesellschaftlichen Anspruch an Erziehung und 
Bildung, sind sowohl Eltern als auch alle pädagogischen und 
erzieherischen Tätigkeiten vor eine Vielzahl von Herausforde-

rungen gestellt. Wer vor diesem Hintergrund Kinder nachhaltig 
und wirkungsvoll fördern und stärken will, muss die gesamte 
Familie des Kindes in den Blick nehmen und sie dort errei-
chen, wo sie leben. Die Öffnung des Kindergartens in den 
Sozialraum bedeutet über Familien hinaus, Netzwerke in der 
Gemeinde zu bilden, zu stärken und diese auszubauen. Ein 
Kinder- und Familienzentrum bildet den Rahmen für Bildung, 
Erziehung und Betreuung. Darüber hinaus soll der Mittelpunkt 
eines Unterstützungsnetzwerks aus Begegnung, Beratung, 
Bildung und Begleitung mit der Zielsetzung familiäre Ressour-
cen, Kompetenzen und Selbstwirksamkeitspotentiale zu stär-
ken die Chancengleichheit zu erhöhen, gebildet werden. Die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit von Eltern und Erzieherin-
nen ist hierfür eine wichtige Grundlage. Frau Sodeikat, Kin-
dergartenbeauftragte im Kath. Verwaltungszentrum Biberach, 
stellte das Konzept den Mitgliedern des Gemeinderats wie 
auch den anwesenden Mitgliedern des Kirchengemeinderats 
eingehend vor. Sie wies u.a. darauf hin, dass die Leitung des 
Familienzentrums im örtlichen Kindergarten auch über eine 
stundenmäßige Freistellung der Kindergartenleitung erfolgen 
könnte. Frau Sodeikat ergänzte zudem, dass das Familien-
zentrum in den ersten Jahren der Einführung von Seiten der 
Diözese wie auch landesseitig mit bestenfalls max. 30.000 
€ gefördert werden könne. Frau Sodeikat stellte in Aussicht, 
dass das Familienzentrum mithilfe der Förderungen weitaus 
kostendeckend betrieben werden könne. Die Mitglieder bei-
der Gremien sahen zwar eine gewisse Notwendigkeit eines 
örtlichen Familienzentrums, wiesen aber auch auf die dau-
erhafte Finanzierung des Programmes wie auch der Perso-
nalkosten für diese freiwillige Aufgabe hin. Beide Gremien 
beschlossen sodann, dass in einem ersten Schritt die För-
deranträge durch Frau Sodeikat eingereicht werden sollen. 
Nach Erhalt der Förderbescheide werden dann im Gremium 
nochmals die weiteren Schritte besprochen. Jedenfalls sol-
len dann die Ziele des Familienzentrums näher definiert und 
das ganze Programm auf drei Jahre zeitlich begrenzt werden. 
Danach wird ggfls. über eine Fortsetzung entschieden. 

2. Umsetzung der Europäischen Datenschutz-Grundverord-
nung 

 - Anforderungen 
 -  Beauftragung eines externen behördlichen Datenschutz-

beauftragten 
 Die EU-Datenschutz Grundverordnung tritt in Bälde in Kraft. 

Danach müssen nun auch die Kommunen neben Firmen und 
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Vereinen datenschutzrechtliche Vorsorge für ihre Datenbe-
stände schaffen. Da dies Fachkenntnisse mit entsprechender 
Ausbildung erfordert, hat die Verwaltung beim Rechenzent-
rum Ulm ein Angebot über die Leistungen einer datenschutz-
rechtlichen Betreuung nach dieser Verordnung eingeholt. 

	 Danach wird die Gemeinde künftig jährlich rd. 1.000 €/Jahr 
ausgehen müssen. Die Mitglieder sahen es als notwendig an, 
den Auftrag zu vergeben, was sodann beschlussmäßig auch 
so der Fall war. 

	 Die Kosten für die erforderlichen Schulungen und Grund-
lagenarbeiten sind noch nicht näher bezifferbar. Trotz des 
externen Datenschutzbeauftragten fällt in der Folge für die 
Verwaltung einiges an Zusatzarbeit an, z.B. die nach EU-DS-
GVO zu führende, notwendige Risikoanalyse und das Führen 
eines Verfahrensverzeichnisses von Verarbeitungstätigkei-
ten. Gleichzeitig wird verlangt, soweit nicht vorhanden, ein 
Datenschutzmanagement einzurichten, das alle erforderli-
chen Datenschutzmaßnahmen umfasst. 

3.	 Bauanträge 
	 Die Mitglieder des Gemeinderats stellten für alle fünf Bauan-

träge das gemeindliche Einvernehmen her. 

4.	 Diverse Beschaffungen und Baumaßnahmen 
	 - Abrechnung 
	 Nachdem nachstehende Maßnahmen zwischenzeitlich 

abgeschlossen wurden, berichtete der Kämmerer von deren 
Abrechnung wie folgt: 

	   1.	 Energetische Teilsanierung der Sporthalle 
			  Kostenfeststellung� 60.371 € 
			�  Minderausgaben bezogen auf den  

Kostenanschlag� - 24.029 € 
	   2.	� Eigenkontrollverordnung im Bereich  

der Kanalisation 2015/2016 
			  Kostenfeststellung� 231.932 € 
			  Mehrausgaben bezogen auf  

	 den Kostenanschlag� + 31.930 € 
			�  (u.a. Mehrkosten infolge Wasserhaltung  

im Bereich Grundwasser) 
	   3.	� Eigenkontrollverordnung im Bereich  

der Kanalisation 2017 
			  Kostenfeststellung� 96.520 € 
			�  Mehrausgaben bezogen auf  

den Kostenanschlag� + 15.658 € 
			�  (Massenmehrungen im Bereich der  

Fräsarbeiten und Einbau von Abdichtungen) 
	   4.	� Erschließungsmaßnahme im Baugebiet  

„Oberer Goldberg“ 
			  Kostenfeststellung� 55.911 € 
			�  Mehrausgaben bezogen auf  

den Kostenanschlag� + 16.800 € 
			�  (Massenmehrungen im Zuge eines Nachtrages sowie 

u.a. Installationen im Bereich der Straßenbeleuchtung, 
Verlegung Stromkabel, Kanalbefahrungen) 

	   5.	� Absenkung Gehwege entlang der Hauptstraße 
			  Kostenfeststellung (zusätzliche Längen)� 13.972 € 
			�  Mehrausgaben bezogen auf  

den Kostenanschlag� + 4.738 € 
	   6.	� Erneuerung des Bachgeländers in der Schäfergasse - 

Erweiterung - Kostenfeststellung� 3.177 € 
			�  Minderausgaben bezogen auf  

den Kostenanschlag� - 1.823 € 
	   7.	� Bezuschussung des Sportvereins Tannheim e.V. 
			  für die Sanierung des vereinseigenen Rasenspielfeldes 
			  Kostenfeststellung� 10.000 € 
			  Mehrausgaben bezogen auf  

	 den Kostenanschlag� +/- 0 € 
	   8.	� Instandsetzung Torantriebselemente  

im Feuerwehrgerätehaus 
			  Kostenfeststellung� 5.346 € 
			  Minderausgaben bezogen auf  

	 den Kostenanschlag� - 108 € 

	   9.	� Erstellen eines Hochwasser-Alarm- und Einsatzplanes
			  Kostenfeststellung� 6.672 € 
			  Mehrausgaben bezogen auf  

	 den Kostenanschlag� + 672 € 
	 10.	� Beschaffung einer Rüttelplatte 
			  Kostenfeststellung� 4.434 € 
			  Minderausgaben bezogen auf  

	 den Kostenanschlag� 566 € 
	 11.	� Einweihungsfeier Rathausplatz vom 02.07.2017 
			  Kostenfeststellung� 6.333 € 
			�  Darin enthalten sind auch die Spende an die Narrenzunft 

wegen des Schwelbrandes im Zunftheim mit rd. 2.700 € 
wie u.a. auch Kosten der Bewirtung der Ehrengäste, Ver-
sicherungen und Kosten der Gema. Im Gegenzug wur-
den natürlich Einnahmen bei der Bewirtung erzielt. Im 
Saldo hat die Einweihungsfeier der Gemeinde somit nur 
rd. 1.800 € gekostet. 

			  Der Gemeinderat nahm von o.a. Abrechnungen Kenntnis.
  
5.	 Gemeindeverwaltungsverband Rot-Tannheim 
	 - Verbandsumlage 2017 
	 Der Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Rot-Tannheim legte 

die Abrechnung der Verbandsumlage 2017 vor. Da die Ausga-
ben des GVV grundsätzlich über das Verhältnis der Einwoh-
nerzahlen beider Verbandsgemeinden abgerechnet werden, 
entfiel schließlich auf die Gemeinde Tannheim für 2017 eine 
Verbandsumlage von rd. 3.000 €, wovon der Gemeinderat 
Kenntnis nahm. 

6.	 Bürgerfragestunde 
	 Eine Bürgerin bat um die Kontaktadresse beim Regierungsprä-

sidium Tübingen zur nachträglichen Anlegung eines Gehwegs 
an der Memminger Straße Richtung Egelsee aus Gründen der 
Verkehrssicherheit. 

	 Ein anderer Bürger regte an, die verrosteten Masten der Stra-
ßenbeleuchtung streichen zu lassen. 

7.	 Bekanntgaben und Anfragen 
	 Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben: 
	 - �Geplante Verordnung des Regierungspräsidiums Tübingen 

zur Festlegung der Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeu-
tung (FFH-Gebiete): Es wird auf die Veröffentlichung im Mit-
teilungsblatt vom 08.03.2018 verwiesen. Das RP Tübingen 
beabsichtigt, zur Festlegung der Gebiete eine Rechtsverord-
nung zu erlassen. Im Jahre 2007 wurden die FFH-Gebiete 
in BW im vergleichsweise groben Maßstab 1:25.000 festge-
legt und im Amtsblatt der EU veröffentlicht. Im BW steht die 
förmliche Ausweisung noch aus. Dabei müssen die Erhal-
tungsziele für die betreffenden Lebensraumtypen, Pflan-
zen- und Tierarten in den einzelnen FFH-Gebieten festgelegt 
werden. Die geplanten Sammelverordnungen führen nach 
den Angaben des RP zu keinen zusätzlichen rechtlichen 
Vorgaben und Verpflichtungen. Das durch das europäische 
Recht vorgegebene und im BNatSchG geregelte Verbot der 
erheblichen Beeinträchtigung der FFH-Gebiete (Verschlech-
terungsverbot) sowie die Prüfung der Verträglichkeit von 
Plänen und Projekten ist bereits geltendes Recht. Weiterge-
hende Gebote und Verbote werden nicht in die Verordnung 
aufgenommen. Die im Bereich der FFH-Gebiet bestehen-
den Schutzgebietsverordnungen bleiben zudem weiterhin 
gültig. Weitere Informationen zur geplanten FFH-Verordnung 
des Regierungspräsidiums Tübingen sowie zu den geplan-
ten FFH-Verordnungen der anderen drei Regierungspräsi-
dien in Baden-Württemberg finden Sie unter www.ffh-bw.
de.  Es befinden sich auf der Gemarkung Tannheim nur ein-
zelne Waldweggrundstücke, die im Eigentum der Gemeinde 
sind und in den beiden betroffenen FFH-Bereichen liegen. 
Die Gemeinde verzichtet auf eine Stellungnahme. Für die 
Privatgrundstücke müssen die Eigentümer selber aktiv wer-
den. 

	 - �Fertigstellung des Hochwasser- Alarm- und Einsatzplans 
mit Vorstellung des Werks 
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	 - Erledigte Niveauanpassung im Bereich des Schulhofs 
	 - �Erledigte Elektrosanierung in der Notunterkunft Haupt-

straße 14 
	 - �Genehmigung zur Asphaltierung eines schmalen Fußweges 

(Flst. 1676/1) nahe Brühlstraße durch den Anlieger 
	 - Anpassungen am Vertragswerk mit der Montessori-Schule 
	 - �Spatenstich beim Bauprojekt 6-Familien-Haus in der Haupt-

straße 84; Interessenten können sich bei der Firma H&M 
GmbH Bad Wurzach melden. 

Haben Sie noch gültige Ausweisdokumente? 
Das Bürgermeisteramt empfiehlt, regelmäßig und ganz 
besonders rechtzeitig vor Beginn einer Reise, auf die Gültig-
keit der Ausweisdokumente zu achten. 
Das Ausstellen von Personalausweisen und Reisepässen dauert 
in der Regel ca. 3 bis 4 Wochen. Erfahrungsgemäß ist zu Beginn 
der Reisesaison mit einer ansteigenden Bearbeitungszeit zu rech-
nen. Eine Verlängerung abgelaufener bzw. ungültig gewordener 
Personalausweise und Reisepässe ist nicht mehr möglich! 
-	 Vergewissern Sie sich deshalb, ob Ihre Ausweisdokumente 

noch die erforderliche Gültigkeitsdauer besitzen! 
-	 Denken Sie bitte auch daran, dass bei Banken, Behörden (z. 

B. Landratsamt/Kfz-Stelle), Rentenversicherung, Notar, usw. 
ein gültiges Ausweisdokument vorgelegt werden muss! 

-	 Einige Länder schreiben auch ein Mindestgültigkeitsdatum 
(z. B. mindestens noch ½ Jahr Gültigkeit bei Einreise) vor! 

-	 Anträge auf Ausstellung von Personalausweisen, Reisepäs-
sen und Kinderreisepässen können nur persönlich gestellt 
werden. 

-	 Säuglinge/Kleinkinder müssen ebenfalls bei Antragsstellung 
dabei sein. 

-	 Bei Beantragung von Ausweispapieren für Jugendliche unter 16 
Jahren muss immer ein Erziehungsberechtigter mit dabei sein. 

-	 Voraussetzung für die Verlängerung von Kinderreisepässen 
ist, dass die Dokumente noch gültig sind. 

Zur Beantragung von Reisepässen und Personalausweisen wird 
1 biometrietaugliches Passbild, das bisherige Ausweisdoku-
ment und ggf. eine Personenstandsurkunde (Geburts-, Abstam-
mungs- oder Heiratsurkunde) benötigt. Die Gebühr ist ebenfalls 
bei Antragstellung zu entrichten. 
Gebühren: 
Kinderreisepass	 13,00 € 
Kinderreisepass Änderung/Verlängerung	 6,00 € 
Personalausweis (unter 24 Jahre)	 22,80 € 
Personalausweis (über 24 Jahre)	 28,80 € 
Vorläufiger Personalausweis	 10,00 € 
Reisepass (unter 24 Jahre)	 37,50 € 
Reisepass (über 24 Jahre)	 60,00 € 
Express-Reisepass (unter 24 Jahre)	 69,50 € 
Express-Reisepass (über 24 Jahre)	 92,00 € 
Zur Abholung Ihrer Ausweisdokumente können Sie auch eine 
andere Person beauftragen. Dafür gilt beim Personalausweis nur 
eine spezielle Vollmacht, die auf dem Bürgermeisteramt erhältlich 
ist. Bringen Sie bitte zur Abholung immer Ihre alten Dokumente 
mit. Sollten diese nicht vorgelegt werden, dann können wir die 
neuen Dokumente nicht aushändigen. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgermeis-
teramt, Frau Memmheld, Tel. (08395) 922-16. 

Das Fundamt informiert �
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abge-
geben: 
•	 Sonnenbrille 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16. 
  

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 23. April 2018 um 18:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus. 
Der Kommandant 
 
Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 23. April 2018, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

DRK O��������� 
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Erste-Hilfe-Kurs 
Die DRK Bereitschaft Rot an der Rot freut sich, wieder einen 
Erste-Hilfe-Kurs (Kein BG-Kurs) für SIE anbieten zu können. 
Der Kurs findet am 28.04.2018 ab 08.00 Uhr (Ende ca.16.00 
Uhr) im DRK Heim in Erolzheim statt, da unsere Räumlichkei-
ten leider zu klein sind. 
Anmeldung zu dem Erste-Hilfe-Kurs  beim DRK Kreisver-
band Biberach, Ute Krause, 07351 1570-15. 

Dienstabend 
Am Freitag, den 20.04.2018 um 20.00 Uhr findet unser nächster 
Dienstabend in Rot an der Rot statt. 
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 
Bereitschaftsleiter 
Jochen Christ 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Donnerstag, 19.04.2018 
Wer Fotoalben mag, wird Fotobücher lieben  (Karl Wobig), 1 
Abend, 18:30 – 21:30 Uhr, 33,50 Euro, EDV Raum, Schule Det-
tingen, Bücherei 1.OG 
Montag, 23.04.2018 
Wilde Kräuterküche  (Angelika Romer), 1 Abend, 18:30 – 22 Uhr, 
19 Euro + Lebensmittelkosten, Realschule Erolzheim, Eingang 
über den Innenhof, Schulküche 
Freitag, 27.04.2018 
Thaiküche „ allerlei Nudelgerichte“  (Pimphawan Ebinger), 1 
Abend, 18 – 22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule Kirch-
berg, Küche (Zusatztermin) – noch 3 Plätze frei- 
Gesunde, schnelle Küche für Singles  (Heribert Kirchberger), 1 
Abend, 18:30 – 21:30 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Real-
schule Erolzheim, Eingang über den Innenhof, Schulküche –noch 
Plätze frei - 
Mittwoch, 02.05.2018 
Männer ran an die Maschinen –alles zum Grillen mit dem Ther-
momix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 – 22 Uhr, 19 
Euro + Lebensmittelkosten, Schule Tannheim, 3. Eingang, 1.Og 
Schulküche – noch 5 Plätze frei - 
Freitag, 04.05.2018 
So macht Grillen Spaß 2 –alles zum Grillen mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei), 1 Mittag, 13:30 – 17:30 Uhr, 19 
Euro + Lebensmittelkosten, Schule Tannheim, 3. Eingang, 1.Og 
Schulküche – noch 5 Plätze frei - 
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Samstag, 05.05.2018 
Thaiküche „allerlei Nudelgerichte“  (Pimphawan Ebinger), 1 
Abend, 17 – 21 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Realschule 
Erolzheim, Eingang über den Innenhof, Schulküche (Zusatzter-
min) –noch 2 Plätze frei - 

Schüssler Salze für Kinder mit Elisabeth Müller 
Elisabeth Müller, Apothekerin, führt in die Grundlagen der 
Schüssler Salze ein und gibt ihr Wissen (speziell für Kinder) 
weiter. Schwerpunkt an diesem Abend werden Anwendungs-
beispiele aus der Praxis sein, bitte Schreibzeug mitbringen. 
Donnerstag, 26.04.2018 ab 19:30 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus Erolzheim, Abendkasse 5 Euro

D�� L���������� ����������

Gestalten und Träume erfüllen  
messe aktiv50plus 
Über 1.000 Besucherinnen und Besucher werden am Freitag, 27. 
April 2018, von 9.20 bis 17 Uhr bei der messe   aktiv50plus in der 
Gigelberg- und Stadtbierhalle (Jahnstr.1 und 5) in Biberach erwar-
tet. Organisiert wird die Messe von Stadt und Landkreis Biberach 
mit Unterstützung des Aktivpartners Volksbank Ulm – Biberach. 
Die Messe zeigt, wie man in der zweiten Lebenshälfte gut leben 
und sich Träume erfüllen kann. Über 50 Aussteller bieten Informa-
tionen und Beratung zu Themen wie Mobilität und Reisen, bar-
rierefreies Wohnen, gesund leben und ernähren, Chancen der 
Digitalisierung sowie Selbsthilfe und Ehrenamt. Weiter wird über 
Sicherheits-, Rechts- und Finanzfragen und ergänzenden Hilfe- 
und Pflegeleistungen informiert. 
Mittagessen und Informationsstände 
Eröffnet wird die Messe um 9.20 Uhr durch Landrat Dr. Heiko 
Schmid. Danach finden verschiedene Vorträge statt, für die es 
kostenlose Karten am Info-Point in der Gigelberghalle gibt. Schü-
lerinnen und Schüler der Bischof-Sproll-Schule bieten ein preis-
wertes Mittagessen an. Und auch für Kaffee und Zopf ist gesorgt. 
Weiter gibt es Hör-, Seh- und Blutzuckertests, einen Bewegungs-
trainer, den Fahrradsimulator der Kreisverkehrswacht und vieles 
mehr. Die Technikbotschafter der Wohnberatung zeigen prakti-
sche technische Alltagshilfen. Der Stadtseniorenrat stellt eine 
Ampelanlage für Sehbehinderte vor. In einem Parcours kann man 
Rollatoren auf unterschiedlichen Belägen testen und erfahren, wie 
der Rollator auf die Größe des Nutzers optimal eingestellt wird. 
Parken und Shuttlebus 
Autofahrer finden kostenlose Parkplätze vor den Hallen. Wer mit 
Bus oder Bahn anreist, kann kostenlos mit dem Kleinbus von 9 
bis 17 Uhr alle 15 Minuten vom Marktplatz über den Bahnhof 
(ZOB Steig 1) zum Gigelberg und zurück fahren. 

Programm 
09.20 Uhr	 Eröffnung mit der (Bischof-Sproll=) Bischi-Bläser-

Combo 
10.00 Uhr	 Erkrankungen der Schulter und des Ellenbogens 
10.45 Uhr	 Schwerbehindertenausweis: Wer bekommt ihn?  
	 Welche Nachteile gleicht er aus? 
11.30 Uhr	 Schlaganfall: Was kann man heute tun, um Risiken  

und Folgen zu mindern? 
12.15 Uhr	 Sehprobleme in der zweiten Lebenshälfte: 
	 Makula-Degeneration und Grauer Star 
13.00 Uhr	 Sicherer Umgang mit Arzneimitteln leicht gemacht 
13.45 Uhr	 Herzgesundheit ab 50, worauf kommt es an? 
14.30 Uhr	 Digitale Trends Der Zahlungsverkehr und neue inno-

vative Zahlungsmethoden 
15.15 Uhr	 Wie hilft der Pflegestützpunkt hilfebedürftigen älte-

ren Menschen und ihren Angehörigen? 
16.00 Uhr	 Träume erfüllen: Kulturreise durch Nepal 
Weitere Informationen gibt es bei Karl-Heinrich Gils von der Dia-
konie unter der Telefonnummer 07351 1502-50 oder im Internet 
unter www.messe aktiv50plus.de. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Offene Führung im Museumsdorf 
Am Sonntag, 22. April 2018, lädt das Museumsdorf Kürnbach 
um 15 Uhr zu einer kostenlosen öffentlichen Führung rund 
ums Landleben anno dazumal ein.  
Unter dem Motto „Geschichte und Geschichten“ bringt Muse-
umsführerin Monika Doubeck den Besucherinnen und Besuchern 
das oberschwäbische Landleben anno dazumal auf unterhaltsame 
Weise näher. Wie sah der Dorfalltag vor rund 100 Jahren aus? 
Wer lebte auf dem Land? Welchen Arbeiten gingen die Menschen 
nach? Was für Abwechslungen boten sich zum arbeitsreichen 
Landleben? Antworten auf diese und weitere Fragen beantwor-
tet Monika Doubeck auf einem Rundgang durch verschiedene 
Museumsgebäude und kennt auch manch heitere und spannende 
Anekdote darüber hinaus. Treffpunkt für die Führung ist um 15 
Uhr am Eingangsgebäude. Die Führung ist kostenlos. An diesem 
Sonntag ist auch die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisen-
bahnvereins e.V. in Betrieb und freut sich auf viele Fahrgäste. 
Fürs leibliche Wohl sorgt Friedhelm Brand in der Kürnbacher Ves-
perstube mit ihrem idyllischen Biergarten. Für den kleinen Hunger 
gibt es Frischgebackenes bei unserem Museumsbäcker Dietmar 
Neltner im historischen Backhaus. 

Freiwilliges Ökologisches Jahr im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf 
Junge Menschen, die sich für Umwelt und Natur, aber auch 
handwerkliches Arbeiten begeistern, können ab September 
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein „Freiwil-
liges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) absolvieren. 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach bietet wieder zwei 
FÖJ-Plätze an: Ab 1. September können junge Erwachsene hier 
mit Tieren arbeiten, handwerkliche Arbeiten verrichten, ihr Ver-
ständnis für Natur- und Umweltschutz weiterentwickeln und in 
der Begegnung mit Menschen weitergeben. Nach einem Jahr 
gehen sie danach ihren Weg in Beruf und Studium mit wertvol-
len Erfahrungen weiter. 
Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, daher werden die Teilnehmer von 
technisch und pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut und 
erweitern in Seminarwochen ihren Horizont. Für viele bedeutet 
dieses Jahr die ersten Erfahrungen im wirklichen Berufsleben – 
die jungen Menschen erleben Arbeitsalltag und lernen Verantwor-
tung für Mensch und Tier zu übernehmen. 
Das Museumsdorf gewährt auf elf Hektar Fläche mit über 30 histo-
rischen Gebäuden Einblick in die letzten fünf Jahrhunderte. Dane-
ben gibt es hier aber auch jede Menge Natur: Im Museumsdorf 
werden Kühe, Schweine, Schafe und Ziegen versorgt, Bauern-
gärten und Schaufelder bearbeitet, die berühmten Streuobst-
wiesen gepflegt – und deren Bedeutung auch beispielsweise an 
Schüler vermittelt. 
Ein bestimmter Schulabschluss wird nicht erwartet. Bewerben 
kann sich jeder zwischen 18 und 26 Jahren. Das FÖJ beginnt am 
1. September 2018 und dauert zwölf Monate. Die Teilnehmer erhal-
ten ein Taschengeld, werden sozialversichert und bekommen einen 
Zuschuss zur Unterkunft und Verpflegung. Das FÖJ wird auch als 
Wartezeit für das Studium angerechnet. Formeller Träger dieses FÖJ 
sind die „Freiwilligendienste in der Diözese Rottenburg-Stuttgart“. 
Weitere Informationen zum Bewerbungs-Ablauf gibt es bei Tors-
ten Albinus unter der Telefonnummer 07351 52-6792 oder per 
E-Mail an torsten.albinus@biberach.de. Wer sich direkt bewer-
ben möchte, ist auf der Seite der Diözese www.ich-will-foej.de 
genau richtig. 

Willkommen am Familientisch –  
Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr 
Am Freitag, 27. April 2018, findet von 9.30 Uhr bis zirka 11 Uhr 
der Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken für 
Kinder ab einem Jahr“ für junge Eltern an der Biberacher Ernäh-
rungsakademie im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser 
Straße 36 statt. Der Vortrag findet im Rahmen der Landesiniti-
ative BeKi – bewusste Kinderernährung statt und ist kostenfrei. 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wieviel brauchen 
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Kinder, um gesund aufzuwachsen und wie können gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen. Diese Inhalte werden bei der Elternveranstal-
tung mit der BeKi-Referentin Ursula Schniertshauer besprochen. 
Eine Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 25. April 2018, unter 
der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.
info ist erforderlich. 

Obst- und Gartenbau 
Vortrag „Inselphotovoltaikanlage: Stromversorgung ohne 
Netzanschluss“ 
Mit eigenem Solarstrom unabhängig vom Stromnetz sein – das 
ermöglicht eine Inselphotovoltaikanlage. Der Referent Robert 
Kimmich erklärt am Mittwoch, 25. April 2018, von 19 bis 21 Uhr, 
im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Str. 36, wie eine 
solche Inselanlage genau funktioniert. 
Eine Energie-Autarkie bietet sich für verschiedene Gebäude und 
Funktionen an. Zum Beispiel für Gartenhäuser, Berghütten, Wet-
termessstationen, Verkehrsleitsysteme und landwirtschaftliche 
Gebäude. Bei welcher Sonnenstrahlung sich eine Anschaffung 
lohnt und wie genau die Solarmodule, die Batterie, Laderegler und 
Wechselrichter installiert werden können, ist Inhalt des Vortrags. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. Anmeldeschluss ist der 
23. April 2018. Verbindliche Anmeldung ist möglich unter der Tele-
fonnummer 07351 52-6702, per Fax an 07351 52-50413 oder per 
E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de. Ein Anmeldeformu-
lar gibt es unter www.ogab.info. 

Bildungsregion Landkreis Biberach 
Einstiegsschulung für neue Patinnen und Paten 
Am Samstag, den 28. April 2018 findet von 10 – 15 Uhr eine Ein-
stiegsschulung für neue Patinnen und Paten des   Tandem-Pa-
te-Schüler Programms der Bildungsregion Landkreis Biberach  statt.  
Wer Interesse hat, eine Patenschaft zu übernehmen, kann sich im 
Bildungsbüro bei Katharina Jehle unter der Tel.: 07351/527119 
oder per mail: katharina.jehle@biberach.de melden. 
Im Tandemprogramm unterstützen ehrenamtliche Patinnen und 
Paten ein Kind im Rahmen einer 1:1-Betreuung in seiner schu-
lischen und persönlichen Entwicklung. Patenschaften sind im 
gesamten Landkreis möglich. 
Infos zum Programm auch unter: www.bildungsregion-biberach.de 

Ist Ihr Personalausweis oder  
Ihr Reisepass noch gültig???
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Grundschule Tannheim 
Lerngang zum Rathaus 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Wonhas,  
die Klasse 4 der Grundschule möchte sich bei Ihnen ganz herz-
lich bedanken.  
Bei unserem Lerngang ins Rathaus Tannheim haben Sie sich für 
uns Zeit genommen und unsere vielseitigen Fragen beantwortet. 
Wir wissen jetzt, wie man Bürgermeister und Gemeinderat wird, 
woher die Gemeinde ihre Einnahmen hat, wer für was im Rathaus 
zuständig ist, wie man sich in einem öffentlichen Gebäude orien-
tiert und noch vieles mehr.  
Die Führung durch das Rathaus war auch interessant und es war 
sehr geheimnisvoll, als Sie uns im Keller das Archiv gezeigt haben. 
Dass es so alte Bücher dort gibt, wussten wir schon, aber sie in 
echt zu sehen war sehr spannend.  
Nochmal vielen Dank!  
Klasse 4 
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Robert-Bosch-Schule Ulm 
Egginger Weg 30, 89077 Ulm 

Sechsjähriges Technisches Gymnasium 
Informationsabend: 
Dienstag, 24. April 2018, 19 Uhr, Aula der RBS Ulm 
An der Robert-Bosch-Schule Ulm gibt es seit einigen Jahren das 
Sechsjährige Technische Gymnasium. Dieser Bildungsgang ist ein 
attraktives Unterrichtsangebot für leistungsorientierte Schülerin-
nen und Schüler nach Klasse 7 aller Schularten. Das Sechsjäh-
rige Technische Gymnasium beginnt mit der Klasse 8 und schließt 
nach 6 Jahren mit der Allgemeinen Hochschulreife ab. Damit wird 
die Abiturprüfung nach 13 Jahren abgelegt. 
Unser übergeordnetes Ziel ist die ganzheitliche Erziehung und Ent-
wicklung der Persönlichkeit. Dabei spricht das Profilfach Technik 
vor allem jene Schülerinnen und Schüler an, die sich mit Interesse 
und Neugierde technischen Aufgaben zuwenden. Die Inhalte aus 
dem Theorieunterricht werden durch praktischen Unterricht im 
Labor bzw. den Werkstätten ergänzt. Diese praktischen Übungen 
führen zu einem tieferen Verständnis der Lerninhalte. 
Am Dienstag, 24. April 2018, findet um 19 Uhr in der Aula der 
Robert-Bosch-Schule Ulm ein Informationsabend statt. Dabei 
geht es u.a. um die Inhalte des Sechsjährigen Technischen 
Gymnasiums, die Aufnahmebedingungen, das Profilfach Tech-
nik und das Fremdsprachenangebot. Zu diesem Informations-
abend laden wir alle interessierten Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Eltern ein. 
Anmeldeschluss für das Sechsjährige Technische Gymnasium ist 
der 4. Juni 2018, Unterrichtsbeginn ist der 10. September 2018. 
Ein Informationsblatt zum Bildungsgang und die Anfahrtsskizze 
zur Robert-Bosch-Schule Ulm finden Sie unter www.rbs-ulm.de. 
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katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: gordon.asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: pfarramt_tannheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: willebold@t-online.de
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft  und Ansprechpartner in dringen-
den seelsorgerlichen Angelegenheiten 
22. – 28. April 2018	 Pastoralreferentin Weiß 
			   Tel. 08395 - 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 21. April 
09.00 Uhr	 Probe Erstkommunion 
13.00 Uhr	 evang. Trauung Eduard Faber u. Susanne Sartison, 

Eberhardzell 
Sonntag, 22. April – 4. Sonntag der Osterzeit 
Erstkommunion 
09.55 Uhr	 Abholung der Erstkommunionkinder beim Krieger-

denkmal. Bei Regen Treffpunkt in der Kirche, hinten 
beim Taufbecken. 

10.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommunion (Projektchor) 
17.30 Uhr	 Dankandacht 
	 - Opfer der Kommunionkinder für die Kinderhilfe 

des Bonifatiuswerks - 

Montag, 23. April 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 24. April 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 25. April – Hl. Markus, Evangelist 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
Donnerstag, 26. April 
09.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder (Gemeinde-

haus) 
Freitag, 27. April 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Markus, Maria, Karl u. Willi Reisch) 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 28. April 
09.00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
Sonntag, 29. April  –  5. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Johanna u. Bernhard Blanz) 
14.30 Uhr	 Taufe von Raphael Noel Roland Traub, Alessia Papai-

anni 

Ministrantenplan 
Sonntag, 22.04
10.00 Uhr	 Erstkommunion: 
	 Kreuz und Fahnen: Thomas Rehm, Regina Reisch, 

Andreas Angele 
	 Altar: Marco Fakler - Alina Langer 
	 Leuchter: Paulina und Leonie Stützle 
17.00 Uhr	 Dankandacht: 
	 Leon Dolderer - Sebastian Steinhauser 
	 Lena und Sophia Schad 
Mittwoch, 25.04
07.40 Uhr	 Schülermesse: 
	 Teresa Zobeley - Lucas Stützle 
	 Tim Lehman - Kathrin Langlouis 
Sonntag, 29.04
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier: 
	 Henri Fakler - Franziska Wiest 
	 Katharina und Sebastian Stützle 
	 Celine Imort - Jamie Knauer 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 22. April  – 4. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Franz Angele) 
14.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle Spindelwag 
Dienstag, 24. April 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Wallise Bollin, wir 

gedenken auch Walburga u. Paul Bollin, Hilde u. Theo 
Mildenberger, Renate Hettche, Ingrid Hagen, Rese u. 
Otto Willburger) 

Donnerstag, 26. April 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Samstag, 28. April 
09.00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
Sonntag, 29. April  – 5. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Elisabeth Gapp u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Arthur Rehm, Paul Kunz u. verst. 
Angeh., Alfred Gams, Josefine Bader, Rosa Amman 
u. Katharina Grießer [v.d. GG]) 

11.15 Uhr	 Taufe von Laura Sophie u. Lilly Marie Kunz 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 22. April  –  4. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Frida Übelhör, wir 

gedenken auch Robert Bickel, Paula u. Alois Müller 
[Schöntal], Max u. Alois Müller u. verst. Angeh.) 

Dienstag, 24. April 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 25. April – Hl. Markus, Evangelist 
09.00 Uhr	 Morgenlob 
Samstag, 28. April 
09.00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
Sonntag, 29. April  –  5. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Bruno Rodi [v.d. Jahrgängern])
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Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 22. April  –  4. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Josef Birk, wir 

gedenken auch Walburga Birk, Maria u. Otto Peter, 
Ida u. Hubert Brodd, Roswitha Mahle u. verst. Eltern, 
Josef Merk, Agnes Depfenhardt, Peter Schwarz) 

Mittwoch, 25. April – Hl. Markus, Evangelist 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Tristolz  (f. Martin u. Walter Koch, 

wir gedenken auch Karl Koch, Wilhelm u. Amanda 
Welte, Franz Kösler u. verst. Angeh, Christina Krapf 
u. verst. Angeh., Hans u. Olga Menig, Gertrud Föhr) 

Samstag, 28. April 
09.00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
Samstag, 28. April  –  5. Sonntag der Osterzeit 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Alois Ries u. verst. Eltern Rude, 

wir gedenken auch Karl Gindele)

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Sonntag, 22. April  – 4. Sonntag der Osterzeit 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
11.15 Uhr	 Taufe von Lea Hecker u. Julia Marie Schlecht 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Mittwoch, 25. April – Hl. Markus, Evangelist 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
Donnerstag, 26. April 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 27. April 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 28. April  – 5. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. April 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 

Informationen

Hinweis 
Das Pfarrbüro Rot ist von Montag, 30. April bis Freitag 4. Mai 
geschlossen! 
Für dringende Angelegenheiten gibt es am Donnerstag, 3. Mai 
eine Öffnungszeit von 14-16 Uhr.

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
27. Mai	 14.30 Uhr in Haslach, 
17. Juni	 11.15 Uhr in Berkheim 
	 14.30 Uhr in Rot 
	� (Taufgespräch für beide Taufsonntag am Donnerstag, 

11.05., 18 Uhr, im Pfarramt Rot) 
22. Juli	 15.00 Uhr in Tannheim 
29. Juli	 11.15 Uhr in Berkheim 
	 14.30 Uhr in Haslach 
	� (Taufgespräch für beide Taufsonntage am Donnerstag, 

13.07., 18 Uhr, im Pfarramt Rot) 
Wer sein Kind an einem dieser Termine taufen lassen möchte, 
kann sich im Pfarramt Rot, Tel. 08395 - 936990, zu den üblichen 
Öffnungszeiten melden. 

Gotteslob-Aktion für Erstkommunionkinder 
Unser Bischof hilft mit bei der Finanzierung des Gotteslobs. Nach 
der Erstkommunion dürfen die Kinder mit ihrem neuen Buch ins 
Pfarrbüro vor Ort kommen. Dort bekommen sie dann einen Auf-
kleber rein und den Zuschuss der Diözese in Höhe von 10 Euro. 
Dauer der Aktion bis Mitte Mai 2018. 

Auf dem Martinsweg von Arlach nach Bonlanden  
Pilgertag am Samstag 28.04.2018 
Wir beginnen mit einer kleinen Andacht in der Kapelle von Arlach 
und starten so auf unseren Pilgerweg (die Kapelle ist der erste 
Punkt des europäischen Martinuswegs auf dem Gebiet unserer 

Diözese – und eine kleine Perle auf demselben). Einen nächs-
ten Stopp legen wir in der Kirche von Tannheim ein, um innezu-
halten und zu beten – Pilgern ist ja mehr als nur Gehen. Danach 
geht es weiter Richtung Berkheim. Auf dem Weg dorthin wer-
den wir in Stille gehen, um uns mit uns und unseren Gedanken 
zu beschäftigen, den Alltag in Ruhe zu bedenken oder einfach 
um frei zu sein. In Berkheim werden wir in der Kirche St. Konrad 
und Willebold wieder ein paar Minuten im Gebet verbringen und 
uns eine Pause gönnen. 
Mit dem Start zur letzten Etappe erwartet uns eine kleine Über-
raschung – nach dieser Stärkung, geht es weiter Richtung Bon-
landen. Im Kloster dort, feiern wir mit Pfarrer Gordon Asare 
Eucharistie und sagen Gott Dank. 
Der Weg ist 12 km lang, die reine Gehzeit beträgt ca. 3 Stunden. 
Wir laden alle ein, die sich auf das Erlebnis eines Pilgerweges 
einlassen wollen, nicht zuletzt auch um sich ein wenig selbst zu 
finden und dem Alltagsstress zu entkommen. 
Der Weg ist für alle – ob groß ob klein – sehr leicht zu gehen. Wir 
würden uns auch über das Mitpilgern von Jugendlichen freuen. 
Wir von der Martinus Samstagspilgergruppe freuen uns schon 
auf das Miteinander. 
Sollten Sie noch Fragen haben, rufen Sie einfach die Nummer 
08395 – 1320 an. 
Mit vielen Pilgergrüßen 
Rudolf Link 

DANKESCHÖN - VERGELT‘S GOTT!! 
Bericht über das Wassertank-Projekt von Pfarrer Mathias, 
Ruanda 
Liebe Schwestern und Brüder, 
vielen herzlichen Dank für Ihre überaus großzügigen Spenden zur 
Errichtung eines unterirdischen Wassertanks in meiner Pfarrge-
meinde Nyagatare! Auch Bischof +Rt Rev. Servillien Nzakamwita 
der Diözese Byumba, zu der Nyagatare angehört, bedankt sich 
in einem Brief an die Gemeinden Rot, Tannheim, Ellwangen und 
Haslach aufrichtig und herzlich bei Ihnen allen für Ihren Beitrag 
zu dem für uns sehr wichtigen Projekt. 
Durch Ihre Spenden in Höhe von 8.250 Euro konnte der Bau des 
Wassertanks bereits im Februar diesen Jahres beginnen und vor-
aussichtlich Ende April in Betrieb genommen werden. Während 
meines Aufenthalts in Ruanda habe ich mir Mitte Februar selbst 
ein Bild von den zügig voranschreitenden Arbeiten gemacht. Die 
Gemeindemitglieder freuen sich sehr und helfen bei der Errich-
tung des Tanks mit großem Engagement aktiv mit. Wenn auch 
Sie sich ein Bild von den Gegebenheiten und dem Baufortschritt 
machen möchten, kommen Sie gerne auf mich zu, da ich Ihnen 
Bilder hierzu zeigen, bzw. zusenden kann (Kontakt: siehe Ende 
des Beitrags). Selbstverständlich sind Sie auch herzlich eingela-
den, mich in Ruanda in meiner Gemeinde zu besuchen! 
Durch Ihre Hilfe erhalten somit in naher Zukunft viele Gemeinde-
mitglieder, Schüler, Lehrer und die Priester der Gemeinde zuver-
lässig und ortsnah sauberes Wasser. Wir erwarten uns davon 
einen massiven Rückgang von verschmutzungsbedingten Krank-
heiten und in Folge dessen eine enorme Steigerung der Lebens-
qualität in unserer Gemeinde. Auch das Bildungsniveau in unserer 
Gemeindeschule wird sich nachhaltig verbessern. 
Auf Grund des großartigen Erfolges können wir das Wasser-
tank-Projekt nach erfolgreichem Abschluss sogar noch auswei-
ten, um damit ein weiteres Problem zu lösen. In diesem weiteren 
Projektteil geht es darum, jungen Mädchen während der Menst-
ruationszeit den Schulbesuch zu ermöglichen. In Ruanda gehen 
durchschnittlich ca. 40% der Mädchen während ihrer Menstru-
ation nicht zur Schule, da sie keinen Zugang zu entsprechen-
den Hygieneartikeln und (Hand-)Waschmöglichkeiten haben. In 
ländlichen Regionen, zum Beispiel in unserer Gemeinde, liegt 
der Anteil wesentlich höher. Zur Errichtung von Waschgelegen-
heiten wollen wir in einem ersten zusätzlichen Schritt zu dem 
unterirdischen Tank, noch einen kleineren Hochtank errichten, 
der mit dem unterirdischen Tank durch eine Pumpe verbunden 
wird. Durch den Hochtank kann Wasserdruck erzeugt werden 
und mit entsprechenden Wasserleitungen können dann Wasch-
gelegenheiten geschaffen werden. In einem zweiten Schritt 
wollen wir eine Einheit schaffen, die mit einfachen Mitteln und 
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geringem Aufwand wiederverwendbare Hygieneartikel, wie sie 
bereits in einigen Teilen Afrikas vorhanden sind, herstellt und 
an die Mädchen und Frauen  in der Gemeinde ausgibt. Ziel ist 
es wiederum zum einen, die hygienischen Bedingungen zu ver-
bessern und zum anderen, die (Bildungs-)Chancen von jungen 
Mädchen durch die Ermöglichung eines durchgehenden Schul-
besuchs erheblich zu steigern. 
Kontaktieren Sie mich gerne, wenn Sie sich für weitere Details 
der Projekte interessieren, wenn Sie sich Bilder zum Baufort-
schritt des Wassertanks anschauen wollen oder selbstverständ-
lich auch, wenn Sie uns und unsere Projekte weiter unterstützen 
wollen. Email: mkayemba@yahoo.com, Telefon: 01517/1145688. 
Bis Ende Juni bin ich noch in der Seelsorgeeinheit St. Benedikt 
in Ochsenhausen tätig. 
Noch einmal ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre großzügige und 
großherzige Unterstützung! 
Ihr Pfarrer Mathias 

Kinder-Franziskusfest am 1. Mai 2018 im Kloster Sießen 
für Kinder bis 13 Jahre und deren Familien 
10.00 Uhr	 Auftakte mit Liedern & Franziskusspiel 
11.15 Uhr	 Spielmarkt mit vielen Möglichkeiten 
15.00 Uhr	 Wortgottesdienste - es kommt Weihbischof Thomas 

Maria Renz 
Bitte mitbringen: Verpflegung, warme Kleidung, Sonnenschutz 
e-mail Jugenpastoral@klostersiessen.de 
Tel. 07581 - 80106 
Die Franziskanerinnen vom Kloster Sießen laden herzlich ein 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur, das Alte ist 
vergangen, siehe Neues ist geworden.“� 2. Kor 5, 17 

Sonntag, 22. April 
09.15 Uhr	 Gottesdienst  (Pfr. Stolz),  Tannheim 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
Dienstag, 24. April 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
19.30 Uhr	 Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach 
Samstag,  28. April 
18.00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation (Pfr. Sey-

boldt), Aitrach 
Sonntag,	 29. April 
10.00 Uhr	 Konfirmation (Pfr. Seyboldt), Aitrach 

E����. K�������������� (M����
��������) 
R

 �� ��� R

/T�������

Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
HERR, wer ist wie du? Mächtig bist du, HERR, und deine Treue 
ist um dich her.� Psalm 89,9 
Jesus Christus ist der treue Zeuge, der Erstgeborene von den 
Toten und Fürst der Könige auf Erden!� Offenbarung 1,5 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 22. April 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 
  
Sonntag, 29. April 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Frühgottesdienst. 
Sonntag, 6. Mai 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Frühgottesdienst. 

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
TSV Stiefenhofen  -  SGM Aitrach/Tannheim� 3:1 (1:1) 
Nach einer schwachen Leistung, bei der nahezu kein Akteur Nor-
malform erreichte, musste die SGM völlig zu Recht alle drei Punkte 
den akut abstiegsbedrohten Gastgebern überlassen und hat es 
somit versäumt, sich weiterhin von der Abstiegszone zu entfernen. 
Die bekannt kampfstarken Hausherren kamen wie erwartet mit 
ihrem kleinen Platz besser zurecht und erkämpften sich nach 
verteilter Anfangsphase Feldvorteile. Nach 23 Minuten gelang 
ihnen dann auch nach einer weiten Flanke per Kopfball die 1:0 
Führung. Doch (schon fast wie gewohnt) schlug die SGM post-
wendend zurück. Denn nur zwei Minuten später wurde Florian 
Villinger von Markus Rock in Szene gesetzt und vollendete mit 
einem Flachschuss ins lange Eck zum 1:1. Trotz dieses Tref-
fers blieben die Einheimischen feldüberlegen ohne zunächst 
zu weiteren guten Möglichkeiten zu kommen. Diese hatte auf 
der Gegenseite erneut Florian Villinger, der nach einem Konter 
aufs Tor zusteuerte, den Ball aber nur an den Pfosten setzte. Bis 
zur Pause änderte sich am Spielverlauf nichts mehr, die Platz-
herren hatten mehr Ballbesitz, die SGM trat dagegen offensiv 
überhaupt nicht mehr in Erscheinung. Nicht unverdient fiel dann 
kurz nach Wiederbeginn der erneute Führungstreffer für den 
TSV Stiefenhofen: Nach einem Eckball vollendete wieder per 
Kopf ein Angreifer am langen Pfosten zum 2:1. Nun versuchte 
die SGM mehr Druck zu entwickeln, was aber nicht gelingen 
wollte. Man mühte sich zwar redlich, richtig gefährlich tauchte 
man aber nur selten vor dem gegnerischen Tor auf. Die besse-
ren Möglichkeiten hatte der Gastgeber bei seinen Gegenangrif-
fen, wobei Abwehrchef Gabriel Jehle einmal auf der Linie klären 
musste. In der 72. Minute sorgte dann ein direkt verwandelter 
Eckstoß zum 3:1 für die Vorentscheidung. Die SGM versuchte 
in der Schlussphase zwar noch einmal alles, doch an diesem 
Tag wollte einfach nichts gelingen und so musste man zu Recht 
mit leeren Händen die Heimreise antreten.   

TSV Stiefenhofen II - SGM Aitrach/Tannheim II� 2:2 (0:1) 
Zumindest zu einem Teilerfolg kam die Zweite Mannschaft, musste 
sich dabei aber nach einer 2:0 Führung mit nur „einem“ Punkt 
zufrieden geben. Die Hausherren waren in der ersten Hälfte eigent-
lich das bessere Team, trotzdem ging man mit einer Führung, 
die Christian Natterer nach Vorlage von Stefan Wiedenmann 
erzielte, in die Pause. Kurz nach Wiederanpfiff erhöhte Tobias 
Schiele nach  Zuspiel von Christian Natterer sogar auf 0:2, doch 
schon im Gegenzug konnten die Einheimischen verkürzen. In der 
Schlussphase erhöhten die Gastgeber den Druck und kamen 
dann auch zwei Minuten vor Abpfiff zum verdienten 2:2.  

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt man in Aitrach den SV Neu-
ravensburg. Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr bzw. 13.15 Uhr. 
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Damen 
SV Horgenzell - SGM Aitrach/Tannheim� 1:2 (1:2) 
Zum Nachholspiel aus der Hinrunde traten unsere Damen in Hor-
genzell an. Wir mussten wegen der späten Anstoßzeit  auf den 
Nebenplatz ausweichen, der mit Flutlicht ausgestattet ist, leider 
war dieser sehr hart und uneben. Das Spiel begann engagiert mit 
Druck auf den Gegner und einer großen Chance zum Führungs-
treffer. Dieser ließ nicht lange auf 
sich warten, in der 7. Minute erzielte Ramona Wägele das 0:1. 
Die Gegnerinnen waren durch diesen Treffer nicht beeindruckt 
und glichen in der 12. Minute durch einen umstrittenen Freis-
toß  zum 1:1 aus. Fünf Minuten später markierte Leonie Häberle 
nach einem schönen Querpass von Nadine Kober das 1:2. Kurz 
nach dem Anspiel der Gegnerinnen eroberten wir den Ball und 
Leonie Häberle konnte nur durch ein Halten am Trikot kurz vor 
dem Strafraum gestoppt werden. Die fällige gelbe Karte für diese 
Aktion war nur ein schwacher Trost. Das Spiel der Gastgeberin-
nen erschwerte es uns unser Kombinationsspiel aufzuziehen. 
Immer öfter wurden die Bälle nur unkontrolliert weggedroschen, 
was den Spielfluss unterbrach und uns zwang, wieder neu aufzu-
bauen. Auch die sehr köperbetone Spielweise, sowie die fragwür-
digen Entscheidungen des Unparteiischen machte es uns nicht 
leichter unser Spiel zu spielen. In den letzten Minuten der Par-
tie hatten wir noch eine Riesenchance zum 1:3, die Torspielerin 
war schon überwunden, da hat eine Feldspielerin den Ball auf 
der Torlinie zwischen den Beinen festgehalten. Der Schiedsrich-
ter entschied auf Freistoß für die Gastgeberinnen. Im Gegenzug 
rettete unsere Marlene Stache noch das 1:2, mit einem beherz-
ten Zugriff fischte sie den Ball vom Fuß der Gegnerin, der Aus-
gleich wäre völlig unverdient gewesen. Unter sehr schwierigen 
Bedingungen haben unsere Mädels ein gutes Spiel gespielt, eine 
bessere Chancenverwertung hätte das Spiel nicht ganz so span-
nend gemacht. 

Vorschau: 
Freitag 22.04.2018 
FG 2010 Wilhelmsdorf - SGM Aitrach/Tannheim 
Anstoß: 11.00 Uhr 

Jugendfußball

B-Jugend 
SGM Tannheim Iller/Rot - SGM Dettingen/Iller� 6:1 (3:0) 
Einen wichtigen Sieg im Kampf um den Klassenerhalt landete die 
SGM Tannheim gegen die SGM Dettingen. Nach einer konzentrier-
ten Anfangsphase wurde das Spiel immer mehr in die gegeneri-
sche Hälfte verlagert und man führte verdient zur Halbzeit mit 3:0. 
Nach Beginn der 2. Hälfte gab es noch einen Schreckmoment, 
als Kai-Ole Barthel unglücklich mit einem gegnerischen Spieler 
zusammen*knallte* und mit Verdacht auf Jochbein- und Nasen-
beinfraktur mit dem Krankenwagen ins Krankenhaus gebracht 
werden musste. Es stellte sich heraus dass zum Glück *nur* die 
Nase gebrochen war. Durch diese Zwangspause waren die Spie-
ler noch sichtlich geschockt und man kassierte promt das 3:1. 
Doch durch eine geschlossene Mannschaftsleistung konnte man 
noch drei weitere Treffer erzielen und am Ende hochverdient als 
Sieger den Platz verlassen. 
Die Tore erziehlten: Kai Ole Barthel, Maximilian Moosburger, Domi-
nik Fehr (2), Nico Högerle und Jonas Schultheiß 
Außerdem spielten: Sebastian Schütte (Tor), Dominik Lorenz, 
Hendrik Honold, Jonas Villinger, Julian Reisacher, Dennis Ruf, 
Matthias Schöllhorn, David Öfner, Alauzir Rahmani und Robin 
Coenen 
 
B-Jugend 
SGM Tannheim Iller/Rot - SGM Schemmerhofen� 4:4 (3:1) 
Mit einem 4:4 mussten sich die Spieler der SGM Tannheim im 
Heimspiel gegen die SGM Schemmerhofen begnügen. Man 
begann in der ersten Halbzeit schwungvoll und nahm eine 3:1 Füh-
rung mit in die Pause. In der 2. Halbzeit erhöhte man dann sogar 
auf 4:1. Doch was danach passiert war einfach nicht zu erklären. 

Man ließ den Gegner kampflos gewähren. Diesem gelang quasi 
mit dem Schlusspfiff der verdiente Ausgleich. Von Glück sprechen 
kann man noch dass das Spiel nicht sogar verloren ging. Zum Ende 
des Spiels parrierte unser Torwart Sebatian Schütte sogar noch 
einen Elfmeter sodass wenigstens noch der Punkt zu Hause blieb. 
Die Tore erziehlten: Mattias Schöllhorn (2), Dominik Lorenz und 
Maximilian Moosburger 
Außerdem spielten: Sebastian Schütte (Tor), Hendrik Honold, 
Jonas Villinger, Julian Reisacher, Nico Högerle, Dennis Ruf, Domi-
nik Fehr, Lisa Natterer, Robin Coenen, Alauzir Rahmani, Benedikt 
Haban, Nico Högerle 
 
B-Jugend 
SGM Baltringen - SGM Tannheim Iller/Rot� 2:0 (2:0) 
Zwei grundverschiedene Halbzeiten zeigte die SGM Tannheim 
beim Gastspiel bei der SGM Baltringen. Schon nach 10 Minuten 
ging der Gastgeber durch einen Stellungsfehler mit 1:0 in Füh-
rung. Fast identisch wurde dann das 2:0 erziehlt. Im 2. Durch-
gang aber zeigten die Spieler endlich, dass sie sehr wohl Fussball 
spielen können. Trotz kämpferischer Leistung und Chancen ohne 
Ende wollten leider keine Tor für uns fallen. Somit gewannen die 
Gastgeber am Ende glücklich mit 2:0 
Es spielten: Sebastian Schütte (Tor), Jonas Villinger, Julian Reisa-
cher, Nico Högerle, Dennis Ruf, Dominik Fehr, Matthias Schöllhorn, 
Jonas Schultheiß, Lisa Natterer, Ameer Gharib, Hemen Gharib, 
Alauzir Rahmani, Niclas Villinger, Matthias Schöllhorn, David Öfner 

D1 Jugend   
2. Punktspiel vom 14.04.2018 
SGM Eberhardzell I – SGM Iller/Rot I� 0:1 
Am 14.04.2018 waren wir mit unserer D1-Jugend bei der SGM 
Eberhardzell zu Gast. In einer sehr ausgeglichenen, spannenden 
und fairen Partie konnten sich beide Teams keine besonderen 
Vorteile erspielen und es ging mit dem Spielstand von 0:0 in die 
Pause. Unsere Jungs starteten danach besser in die 2. Spielhälfte 
und gingen sehr schnell mit 0:1 in Führung. Diese knappe Füh-
rung konnte unser Team mit einer überzeugenden Mannschafts-
leistung nach Hause bringen. 
Unser Team:  Nick Schöllhorn, Simon Resch, Robin Butscher (1), 
Hannes Hebel, Moritz Hoffmann, Lucas Villinger, Noah Lauphei-
mer, Manuel Rude, Magnus Freisinger, Jan Boegel, Kevin Langer 

D2 Jugend
2. Punktspiel vom 14.04.2018 
SGM Eberhardzell II – SGM Iller/Rot II� 1:5 
Nach der 0:8 „Klatsche“ vergangene Woche zeigte sich unsere D2 
stark verbessert gegen den Gastgeber aus Eberhardzell. Unsere 
Jungs kämpften sich mannschaftlich geschlossen ins Spiel. Spie-
lerisch ging es danach logischerweise auch wieder bergauf. Bei 
einer besseren Chancenverwertung hätte das Ergebnis durchaus 
höher ausfallen können. 
Es spielten: 
Marco Rieger, Noah Kempter, Michael Sailer (1 Tor), Kilian Oel-
maier (2 Tore), Noah Engel, Silas Gapp (1 Tor), Moritz Gaibler, 
Felix Stübler, Noah Schäffeler (1 Tor) 

B Juniorinnen 
Die B-Juniorinnen spielen die Rückrunde auf Grund der ange-
spannten Personalsituation in der Bezirksstaffel statt in einer 11er 
Mannschaft nun mit einer 9er Mannschaft. 
7. Punktspiel Samstag 14.04.2018 
SGM Aitrach/Tannheim – SGM Eglofs/Heimenkirch� 1:2 (1:1) 
Trotz einer ansprechenden Leistung kassierten wir zum Rück-
rundenauftakt eine unglückliche Niederlage. In einem umkämpf-
ten Spiel konnte sich bei zwei gleichwertigen Mannschaften 
keiner entscheidende Vorteile erspielen. Nachdem alles auf 
ein Unentschieden hindeutete gelang den Gästen zehn Minu-
ten vor Schluss mit einer der wenigen gelungenen Offensivak-
tionen der Siegtreffer. 
Es spielten: Barbara Albrecht, Anja Bischof, Viola Frank, Nina 
Günther, Anja Haas, Emely Kaiser, Leonie Küchle, Tabea Küchle, 
Alina Langer, Annika Lutz, Melanie Popp und Anne Waizenegger 
Tor: Eigentor 
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Die nächsten Spiele unserer SGM - Jugendmannschaften 
SGM Iller/Rot = Spielgemeinschaft Tannheim –Rot – Aitrach 
– Haslach 
Do. 19.04.2018 
E-Junioren  
SGM Iller/Rot III – SV Ochsenhausen I (in Tannheim)� 17.30 Uhr 
SGM Iller/Rot II – SV Rissegg(in Tannheim)� 17.30 Uhr 
SGM Iller/Rot I – SV Ochsenhausen II (in Tannheim)� 18.30 Uhr
Sa. 21.04.2018 
D-Junioren 
SGM Altheim – SGM Iller/Rot II� 13.00 Uhr 
SGM Ellwangen - SGM Iller/Rot I� 13.00 Uhr 
C-Junioren 
SGM Iller/Rot II – SGM Eberhardzell (in Tannheim)� 13.00 Uhr 
SGM Iller/Rot I – SGM Gutenzell I (in Tannheim)� 14.30 Uhr 
C-Juniorinnen 
TSV Grünkraut - -SGM Aitrach/Tannheim� 15.30 Uhr 
A-Junioren 
SGM Iller/Rot – SGM Reinstetten (In Aitrach)� 16.00 Uhr 
B-Junioren 
SGM Iller/Rot – SGM Mietingen (In Rot)� 16.00 Uhr 
Di. 24.04.2018 
E-Junioren Bezirkspokal 
SV Erolzhein - SGM Iller/Rot III� 18.30 Uhr 
SGM Iller/Rot I – SSV Biberach II (in Tannheim)� 18.30 Uhr
 

Abteilung Tischtennis

Die erste Jugendmannschaft mit Moritz Weikmann (1), Kevin 
Langer (1), Jakob Lessmann (2) und Leo Ferus (1) beschließt die 
Saison mit einem 7:7 Unentschieden gegen Kellmünz. Die restli-
chen beiden Punkte stammen aus den Doppeln. Die Mannschaft 
hat sich damit erfolgreich in der Kreisliga 1 behaupten können. 
Es reichte leider nur für den fünften Platz am Ende des Mittelfel-
des mit dem Trost, dass solch eine gute Platzierung zu Beginn 
nicht erwartet worden war. 
Beim ihrem letzten Spiel in Hawangen nahm die Jugend II mit 
Tom Butscher, Peter Ferus, Sandra Schlecht und Leon Franke 
ihre Chance war und sicherte sich mit einem knappen Sieg den 
dritten Tabellenplatz in der Kreisliga 3. Die Grundlage wurde mit 
zwei Siegen in den Doppeln gelegt. In den nachfolgenden Einzeln 
wurden die Punkte abwechselnd geteilt. Tom und Peter punkte-
ten je einmal, Sandra wieder mit einer sehr starken kämpferischen 
Leistung gewann für Leon mit. Letzterer stand zweimal kurz vor 
dem Sieg, musste sich dann aber jeweils im fünften Satz knapp 
geschlagen geben. Die Jungs und Sandra lieferten wieder mal 
eine gelungene Mannschaftsleistung ab und der dritte Platz – mit 
nur drei Punkten Rückstand auf Platz 1 und 2 - stellt den gerech-
ten Lohn für die sehr gute Saisonleistung dar. 
Auch die zweite Herrenmannschaft mit Sven Sagorujko, Alfred 
Wiest, Alexander Fleck, Jan Hahne, Johannes Krause und Hel-
mut Gunderlach schließt die Saison mit einem Erfolg in Winter-
rieden ab. Bei den Doppeln punkteten nur Wiest/Hahne. Doch 
machte der SVT in den Einzeln schnell klar, wer hier als Sieger 
von der Platte gehen würde. Die nachfolgenden Einzel gingen alle 
zum klaren 9:2 an Tannheim. Mit diesem Sieg beendet der SVT 
II die Saison mit einem Punkt Rückstand auf dem zweiten Platz, 
da der Tabellenführer Fellheim in seinem letzten Spiel ebenfalls 
gewann und damit die Tabellenspitze verteidigte. 
Für die neue Saison stehen auf Kreisebene wieder einmal viele 
Veränderungen und Umstellungen an. Welche Auswirkungen dies 
im Einzelnen haben wird, werden wir im Herbst beim Auftakt zur 
Saison 2018/2019 sehen. 

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung 2018 
Wir laden  alle VdK-Mitglieder zu unserer Jahreshauptver-
sammlung 2018 recht herzlich ein. 
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen! 
Termin ist am Samstag, den 05.05.2018 um 16.00 Uhr im Gast-
haus zum Grünen Baum in Tannheim 
Tagesordnung:  
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	 Grußwort
  4.	 Tätigkeitsbericht
  5.	 Protokollverlesung
  6.	 Kassenbericht
  7.	 Kassenprüfer
  8.	 Entlastung
  9.	 Ehrungen
10.	 Verschiedenes 
11.	 Schlusswort
12.	 Essen
Auch alle neue Mitglieder sind recht herzlich willkommen. 
Auf Ihr Kommen freut sich die VdK-Vorstandschaft. 

VdK-Referentenschulung – erfolgreicher Sozialrechtsschutz 
seit Jahrzehnten 
Über 50 Sozialrechtsreferenten zählt die VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH. Für sie und weitere VdK-Referenten und -Geschäftsfüh-
rer fand im März wieder eine mehrtägige Fortbildung statt. Da 
ging es um erste Erfahrungen mit der großen Pflegereform 2017 
und ihrer Umstellung auf fünf Pflegegrade sowie der Orientierung 
am Grad der Selbstständigkeit des Pflegebedürftigen ebenso wie 
um Probleme bei Krankengeld oder Schwerbehindertenanerken-
nung. Auf der VdK-Klausurtagung, die bereits seit Jahrzehnten 
jedes Frühjahr stattfindet, wurde auch betont, dass die VdK-So-
zialrechtsreferenten aus Baden-Württemberg Jahr für Jahr Mil-
lionenbeträge für die Mitglieder erstreiten – 2017 beachtliche 
8.977.051 Euro. Rund 12.700 Widerspruchsverfahren und sozial-
gerichtliche Klagen sind zurzeit anhängig. Die Büros und Sprech-
stunden dieser VdK-Experten finden sich unter www.vdk-bawue.
de oder können unter 0711/61956-0 erfragt werden. 

Auswärtige Vereine

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen  
Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 19. April um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden 
Samstag 21. April - Stadtbesichtigung - Neuburg an der Donau 
Wir fahren mit dem Zug ab Kellmünz nach Neuburg. Der Pros-
pekt verspricht uns, die Neuburger Altstadt ist eines der schöns-
ten und monumentalsten Altstadtensembles Bayerns. 
Auskunft: Josef Schrägle, Tel.: 08395-4979632 
Hinweis:  Am Freitag den 27. April um 19.00 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung der DAV-Sektion MM mit Abstimmung zum 
Neubau der Boulderhalle statt. 
Die Radtour der Ortsgruppe wird vom 5. auf den 1. Mai vorverlegt. 

Imkerverein Iller- und Rottal 
Einladung zur Eröffnung der Bienensaison im Bienenmuseum 
in Rot a. d. Rot! 
Am 27. April beginnt unser diesjähriger Imkertreff ab 18:45 Uhr. 
Bei gutem Wetter mit den Illertaler Alphornbläser. Zu Gast konnten 
wir Martin Gerster MdB einladen, der über Glyphosat usw. spre-
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chen wird. Wolfgang Höschele spricht über die Erweiterung in den 
Honigraum. Wer Futtermittel bestellen möchte, bitte an die-
sem Abend abgeben. Zu dieser Veranstaltung sind alle Imker 
mit Partner sowie interessierte Gäste herzlich willkommen. 
Der Vorstand 

Köstliche Flug-Mangos  
aus Westafrika - Frisch geerntet 
Eine Aktion vom Förderverein Piela-Bilanga e.V., Ochsenhausen 
Unsere Flug-Mangos kommen aus dem Südwesten des westafri-
kanischen Staates Burkina Faso. Wir finanzieren im Norden dieses 
Landes in den Departements Piéla und Bilanga am Rande der Sahel-
zone den Bau von Grund- und Realschulen, versorgen die Bevöl-
kerung mit dem Bau von Tiefbrunnen mit sauberem Trinkwasser, 
verschaffen vielen Kleingruppen die Möglichkeit, mit sogenannten 
Mikro-Projekten ihren Lebensstandard zu verbessern, unterstüt-
zen Behinderten-Gruppen und helfen mit bei der Sensibilisierung 
gegen Genitalverstümmelung. Der Erlös aus dieser Mango-Aktion 
fließt direkt in diese Projekte in einem der ärmsten Länder der Welt. 
Beachten Sie bitte auch die Veröffentlichungen in der regionalen 
Presse - oder schauen doch mal auf unsere Homepage: www.
piela.de. Sie finden hier neben der Mangoaktion auch weitere 
Informationen über unsere Arbeit und die Projekte in Burkina Faso. 
Ihre Bestellungen (3,00 €/Stück) können Sie werktags von Mon-
tag, 23.4.2018 bis spätestens Mittwoch, 2.5.2018 (vormittags 
9.00 – 12.00 Uhr bei Werner Altvater, Geschäftsstelle des För-
dervereins, Im Schießstatt 5 in Erolzheim Tel. 07354/1888 oder  
per e-mail Altvater@piela.de aufgeben. Die Ausgabe der bestell-
ten Mangos ist geplant am Montag, 7.5.2018 von 10-12 Uhr und 
von 16 – 19 Uhr. � s

Fasnetfreunde Mooshausen e.V. 
Vorankündigung: 
Am 1. Mai 2018 findet unser jährliches Maifest in Mooshausen am 
Pfarrhaus statt. Wir freuen uns bereits jetzt darauf, viele bekannte 
und neue Gesichter zu sehen und gemeinsam mit ihnen einen 
schönen Tag mit Essen und Getränken, Kinderunterhaltung und 
Musik zu verbringen. 
Ihre Fasnetfreunde Mooshausen e.V. 

Tritonus Kammerchor e.V.
Kammerchor Tritonus führt die Messe in h-Moll von Johann 
Sebastian Bach auf 
Man kann die h-Moll-Messe als Zusammenfassung von Bachs 
vokalem Schaffen sehen. Er verwendete dafür seine besten 
Kompositionen aus fast drei Jahrzehnten. Erst in der letzten 
Schaffensperiode seines Lebens führte Bach seine Missa zur 
Vollendung und vereinigte in ihr den enormen Reichtum seiner 
kompositorischen Begabung. Auf besonders berührende Weise 
drückt sie den ewig menschlichen Zukunftswunsch aus, der in 
jeder Messe formuliert wird: dass Himmel und Erde, Gott und die 
Menschen in Einklang kommen. 
Mit diesem besonderen musikalischen Werk beschließt der Kam-
merchor das Jubiläum “25 Jahre Tritonus“. Gleichzeitig feiert das 
Ensemble zusammen mit seinem Chorleiter Klaus Brecht das Ende 
seiner offiziellen Tätigkeit als Dozent der Landesmusikakademie. 
Als Solisten werden mit der Sopranistin Verena Gropper, der 
Altistin Anne Bierwirth, dem Tenor Joachim Streckfuss und dem 
Bariton Christos Pelekanos, allesamt ausgewiesene Barockspe-
zialisten und über das Orpheus Vokalensemble über lange Jahre 
mit der Landesakademie musikalisch verbunden, die Solopartien 
der Messe interpretieren. 
Neben den Vokalsolisten und dem vier- bis achtstimmigen Chor, 
erfordert die Messe in h-Moll in ihrer letzten Fassung ein reich besetz-
tes Orchester aus Blechbläsern, Holzbläsern, Pauken und Strei-
chern mit Basso continuo. Diesen Part wird das Barockensemble 
„La Banda“ übernehmen, welches aus Musikern besteht die teilweise 
auch in Orchestern wie Concerto Köln, Akademie für Alte Musik Ber-
lin und Freiburger Barockorchester musizieren. Der Kammerchor Tri-
tonus führte zusammen mit den Streichern von „La Banda“ bereits 
vor zwei Jahren das Dixit Dominus von Georg Friedrich Händel auf. 

Termine: 
Samstag, 28. April 2018, 19.00 Uhr:  
Großes Jubiläumskonzert J. S. Bach Messe h-Moll 
Aufhofener Käppele, Schemmerhofen 
Sonntag, 29. April 2018, 16.00 Uhr:   
Großes Jubiläumskonzert J. S. Bach Messe h-Moll 
St. Johann, Rot a. d.Rot 
Vorverkauf bis 26. April:
Lesebar in Ochsenhausen 
Eine-Welt-Laden in Biberach  
(Eintritt: 20€, Schüler/Studenten 12€) 
Bei beiden Konzerten gilt freie Platzwahl! 

Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. 
Vortrag: „Gestärkt ins Frühjahr mit KNEIPP“ 
Der Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. bietet einen Vortrag zum 
Thema „Gestärkt ins Frühjahr mit KNEIPP am Donnerstag, 
26.04.2018 um 19.30 Uhr im Hotel Mohren an. 
Kneipp hat uns einiges an Anwendungsformen hinterlassen, die 
recht hilfreich sein können, um relativ fit und erkältungsfrei durch 
den Winter zu kommen. 
Womit bei weitem nicht nur Wasseranwendungen gemeint sind. 
Vielleicht interessiert Sie dieses Präventionsprogramm (Vorbeu-
gungsprogramm) und Sie gehen sicher mit Tipps nach Hause, 
die gleichzeitig Ihr Wohlbefinden verbessern. 
Ort: Hotel Mohren, Ochsenhausen 
26.04.2018 um 19.30 Uhr 
Kosten 7,- EUR, Kneippmitglieder 6,- 
Mit der Bitte um Anmeldung bei Lucia Dreier (Anmeldeschluss 1 
Woche vor Vortragstermin) 
Lucia Dreier, Griesbachstraße 6, 87727 Babenhausen, 
Tel.: 08333/2306, E-Mail: Lucia_Dreier@web.de 
Ansprechpartner im Kneipp-Verein in Ochsenhausen: 
Rainer Schick, Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen, 
Tel.: 07352-3480, E-Mail: rainerschick@yahoo.de 
 
FC Heimertingen
Buggy Walk Fit für Mama’s & Babys 
Komm und mache mit bei meinem Intervalltraining! 
Wir beginnen mit dem Warm-up, das unser Herz-Kreislaufsys-
tem in Schwung bringt. 
Danach wird mit raschem Walking die Ausdauerphase eingeleitet. 
In der Kräftigungsphase stärken und formen wir die Muskulatur. 
Unsere Schwerpunkte liegen gezielt auf der Rücken-, Bauch-, 
Arm- und Brustmuskulatur sowie dem Gesäß und der Beine. 
Die Beckenbodenmuskulatur bekommt einen besonderen Stel-
lenwert. Wir versuchen diese Muskulatur bei allen Kräftigungs-
übungen zu aktivieren, wahrzunehmen und zu spüren. 
Durch Bewegung an der frischen Luft wird das Immunsystem 
gestärkt und bei optimaler Herzfrequenz wird eine effektive 
Gewichtsreduktion unterstützt. 
Und dass alles zusammen mit Deinem Baby und den anderen 
Mamas motiviert zusätzlich wieder in Form zu kommen.  
Beginn: Mittwoch 2. Mai 2018 um 09.30 Uhr fortlaufender Kurs 
bis Oktober 
Treffpunkt: je nach Witterung Sportgelände FC Heimertingen oder 
Parkplatz Turnhalle Heimertingen 
Kursgebühr: 
Nichtmitglieder: 10er Karte 60,00 EUR 
Für FCH-Mitglieder ist der Kurs kostenlos 
Auf Euer Kommen freut sich Natalie Mussack, Staatl. 
geprüfte Sport-und Gymnastiklehrerin. Nähere Informationen: 
0160/98918567 
www.fcheimertingen.de/gymnastik 

Tennis-Abteilung Aichstetten 
Lust auf Tennis? - Schnuppertag der Tennis-Abteilung Aichs-
tetten 
Am Samstag, 28.04.2018, ab 11 Uhr, veranstaltet die Tennis-Abtei-
lung Aichstetten einen Schnuppertag für interessierte und auch jetzt 
schon begeisterte Hobby-Tennisspieler. Alle, die Tennis einmal aus-
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probieren möchten, schon erste Bälle im letzten Urlaub, Sommer 
oder vor mehreren Jahren geschlagen haben oder die diese Sport-
art einfach näher kennenlernen möchten, sind zum Schnuppertag 
herzlich eingeladen. Gestartet wird mit einem kleinen Frühstück im 
Tennisheim und ein paar Informationen rund um die Tennis-Abtei-
lung Aichstetten. Danach geht’s ab auf den Platz! Lust bekommen? 
Dann einfach am 28.04.2018 um 11 Uhr zum Tennisplatz Aichstet-
ten, Am Tennisplatz 1, kommen und Spaß haben! Die Tennis-Ab-
teilung Aichstetten freut sich auf viele Mitspieler. 
Weitere Informationen, Termine und Bilder  gibt es unter www.
tennis-aichstetten.de oder www.facebook.de/TennisAichstetten. 

Lust auf Besuch? 
Ecuadorianische Austauschschüler suchen Gastfamilien! 
Die Austauschschüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) wol-
len Deutschland hautnah erleben. Dazu sucht das Humboldteum 
Familien, die offen sind, einen ecuadorianischen Austauschschü-
ler (ca. 15 Jahre alt) aus dem kleinsten Land Südamerikas als 
Kind auf Zeit aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den 
Austauschschüler den eigenen Alltag neu zu erleben, und gleich-
zeitig ein Fenster in die lebende „Arche Noah“ Ecuador aufzu-
stoßen. Erfahren Sie aus erster Hand, warum ein Regenbogen 
nirgends auf der Welt so phosphoreszierend schillert wie unter 
der Sonne des Äquators. Die ecuadorianischen Austauschschü-
ler lernen schon mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so 
dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Die Austausch-
schüler sind schulpflichtig und sollen die nächstliegende Schule 
zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht 
von Samstag, den 09. Juni 2018 bis Samstag, den 21. Juli 2018. 
Wer Ecuador entdecken möchte, den lädt die Deutsche Schule 
Quito ein, an einem Gegenbesuch unter Verwendung der Herbst-
ferien im Oktober 2018 teilzunehmen. Für Fragen und weiterge-
hende Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Servicestelle 
für Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bildung und Kul-
turdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 
0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@hum-
boldteum.com, www.humboldteum.com 

S������� M�����������   

Nächstes Treffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe 
am kommenden Montag ins katholische Kirchengemeindehaus 
1. Stock ein. Wir beginnen mit einer Sing- und Spielrunde. Im 
Anschluss findet eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung 
zum Unkostenpreis ist gesorgt. Wir freuen uns darauf neue Kin-
der im Alter von 0 - 3 Jahren mit ihrer Mama/ihrem Papa bei uns 
in der Gruppe zu begrüßen. Bei Fragen ist Corinna unter 08395 
9108655 zu erreichen. 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena 

NEUE SACHBÜCHER aus dem Bereich 
„Praktisches“ 
Grün, Mareike: Vogelhäuschen selbst 

gemacht  (2018/052) (Ein selbst gebautes Vogelhaus bereichert 
jeden Garten oder Balkon.) 
Hedengren, Sania: Lust auf Beton  (2018/246) 
(27 pfiffige Ideen aus Beton für Garten und Haus zum Selber-
machen.) 
Neumann, Eva: Newspaper: Kreatives aus Zeitungspapier  
(2018/059) (Alte Zeitungen werden zu neuen Wohnobjekten und 
Geschenken.) 

„Praktisches   
 
Grün, Mareike: Vogelhäuschen selbst gemacht (2018/052) 
(Ein selbst gebautes Vogelhaus bereichert jeden Garten oder  
Balkon.) 

Hedengren, Sania: Lust auf Beton (2018/246) 
(27 pfiffige Ideen aus Beton für Garten und Haus zum  

                                             Selbermachen.) 

Neumann, Eva: Newspaper : Kreatives aus Zeitungspapier (2018/059) 
(Alte Zeitungen werden zu neuen Wohnobjekten und Geschenken.) 

 Frau Annika: Handlettering (2017/968) 
(Handgeschrieben ist wieder in! Überall sieht man 
handgeschriebene und illustrierte Sprüche, die einem  
sofort ins Auge springen.) 

Der perfekte Mädelsabend (2017/966) 
(Gemeinsam lachen, quatschen, Musik hören oder 
Filme schauen. Ein Abend unter Mädels ist immer ein  
großer Spaß.) 

Lamm, Anja: Love pieces : Accessoires stricken 
(2018/054) 
(Hier werden zu den 17 Strick-Accessoires Rezepte, 
Übungen, Bastel-Tipps und Zitate kombiniert für ein 
kreatives Wochenende. Die Winter-Modelle, z.B. Schal,  
Mütze sind einfach zu stricken.) 

Ulmer, Babette: Armstulpen stricken : tolle Designs mit Kuschelfaktor (2018/241) 
(Stulpen sind an kühlen Tagen ein Muss. Ob mit Zopfmuster-, Jaquard oder  
Hebemaschenmuster.) 

Reith, Elke: Traumkissen selber nähen (2018/242) 
(Hübsche, individuelle Kissen selbst nähen. Ob Einhorn-Form, Donut oder klassich rechteckig,) 

Campbell, LeAnne: China Study : Das offizielle Kochbuch zur  China- Study  (2018/175) 
(Die Einleitung erläutert Grundlagen der veganen Ernährung mit Querverweisen auf die "China  
Study", ergänzt durch Gesundheitstipps im Text.) 

Schinharl, Cornelia: Suppen: echtes Seelenfutter (2017/965) 
(Suppen machen glücklich. Suppen lassen sich mit leckeren, gesunden Zutaten und kleinen  
Kniffen immer wieder anders zubereiten.) 

Schilcher, Heinz: Ingwer : Gesundheit & Genuss (2018/245) 
(Wissenswertes rund um Ingwer als Gewürz- und Heilpflanze mit Rezepten.) 

Das große Buch vom Haltbarmachen : über 100 Rezepte, einfach und lecker (2017/967) 
(Selbst  eingemacht  schmeckt´s einfach am besten. Ob eingekocht, eingelegt, geräuchert, 
getrocknet oder kandiert. Füllen sie ihren Vorratsschrank mit süßen und pikanten  
Brotaufstrichen, Marmeladen, Kompott und vieles mehr.) 

Bergmeier, Stephanie: Verführerische Rezepte aus dem Garten (2018/058) 
(Großformatiger Text-Bild-Band, der verführerische Rezepte und jede Menge Anregungen für  
sommerliche Deko und schön arrangierte Tische bietet.) 
 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  

 

Frau Annika: Handlettering (2017/968) 
(Handgeschrieben ist wieder in! Überall sieht 
man handgeschriebene und illustrierte Sprü-
che, die einem sofort ins Auge springen.) 
Der perfekte Mädelsabend (2017/966) 
(Gemeinsam lachen, quatschen, Musik hören 
oder Filme schauen. Ein Abend unter Mädels 
ist immer ein großer Spaß.) 

Lamm, Anja: Love pieces: Accessoires stricken (2018/054) 
(Hier werden zu den 17 Strick-Accessoires Rezepte, Übungen, 
Bastel-Tipps und Zitate kombiniert für ein kreatives Wochenende. 
Die Winter-Modelle, z.B. Schal, Mütze sind einfach zu stricken.) 
Ulmer, Babette: Armstulpen stricken: tolle Designs mit Kuschel-
faktor (2018/241) (Stulpen sind an kühlen Tagen ein Muss. Ob mit 
Zopfmuster-, Jaquard oder Hebemaschenmuster.) 
Reith, Elke: Traumkissen selber nähen  (2018/242) 
(Hübsche, individuelle Kissen selbst nähen. Ob Einhorn-Form, 
Donut oder klassich rechteckig,) 
Campbell, LeAnne: China Study: Das offizielle Kochbuch zur 
China- Study (2018/175) (Die Einleitung erläutert Grundlagen der 
veganen Ernährung mit Querverweisen auf die „China Study“, 
ergänzt durch Gesundheitstipps im Text.) 
Schinharl, Cornelia: Suppen: echtes Seelenfutter (2017/965) 
(Suppen machen glücklich. Suppen lassen sich mit leckeren, gesun-
den Zutaten und kleinen Kniffen immer wieder anders zubereiten.) 
Schilcher, Heinz: Ingwer: Gesundheit & Genuss (2018/245) 
(Wissenswertes rund um Ingwer als Gewürz- und Heilpflanze mit 
Rezepten.) 
Das große Buch vom Haltbarmachen: über 100 Rezepte, ein-
fach und lecker (2017/967) (Selbst eingemacht schmeckt´s einfach 
am besten. Ob eingekocht, eingelegt, geräuchert, getrocknet oder 
kandiert. Füllen sie ihren Vorratsschrank mit süßen und pikanten 
Brotaufstrichen, Marmeladen, Kompott und vieles mehr.) 
Bergmeier, Stephanie: Verführerische Rezepte aus dem Gar-
ten  (2018/058) (Großformatiger Text-Bild-Band, der verführeri-
sche Rezepte und jede Menge Anregungen für sommerliche Deko 
und schön arrangierte Tische bietet.) 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Gemeinde Berkheim 
Die Gemeinde Berkheim sucht für ihren Kindergarten „Bei der 
alten Eiche“ zum 1. Mai 2018 eine/n Erzieher/in oder Kinder-
pfleger/in als Zweitkraft mit einem Beschäftigungsumfang von 
100 % oder zwei Kräfte mit je 50 %. 
In unserem Kindergarten betreuen wir in 5 Gruppen Kinder im 
Alter zwischen 3 und 6 Jahren. 
Wir erwarten 
-	 eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder Kinder-

pfleger/in 
-	 Freude an der Betreuung von Kindern und ein hohes Maß an 

Einsatzbereitschaft 
Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeits-
platz in einem gerade erweiterten und nach dem offenen Konzept 
mit Stammgruppen arbeitenden Kindergarten, regelmäßige Fort-
bildungen und eine leistungsgerechte Vergütung. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann bewerben Sie sich 
bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen bis zum 25. April 
2018 bei der Gemeinde Berkheim (Bürgermeister Puza), Cou-
bronplatz 1, 88450 Berkheim. Auskünfte erteilt Ihnen gerne die 
Leiterin des Kindergartens, Frau Verena Weixler, 
unter 08395 940640. 
Walther Puza, Bürgermeister 
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Die Gemeinde Berkheim sucht ab August 2018 für ihre Kin-
derkrippe Bonlanden eine/n Erzieher/in oder Kinderpfleger/in  
als Zweitkraft mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %. 
In unserer 2014 eröffneten zweigruppigen Einrichtung betreuen 
wir Kinder im Alter von zwölf Monaten bis zu drei Jahren. 
Wir erwarten 
-	 eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder Kinder-

pfleger/in 
-	 Kenntnisse und berufspraktische Erfahrungen in der päda-

gogischen Arbeit mit Kleinkindern 
-	 Freude an der Bildung, Betreuung und Erziehung von Kindern 

mit einem hohen Maß an Einsatzbereitschaft 
-	 die Fähigkeit, sich schnell in ein kleines Team einzuarbeiten 
-	 sowie die Bereitschaft, innerhalb des Dienstplanes wech-

selnde Arbeitszeiten flexibel mitzugestalten. 
Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen neuen 
Arbeitsplatz sowie eine leistungsgerechte Bezahlung. Die Arbeits-
zeit erfolgt nach Dienstplan. 
Informationen über unsere Einrichtung bekommen Sie gerne tele-
fonisch bei unserer Leitung, Frau Sabrina Kaltenbach, Tel. 07354 
9354353, oder unter www.bw-kita.de. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann bewerben Sie sich 
bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen bis 25. April 2018 bei 
der Gemeinde Berkheim (Bürgermeister Puza), Coubronplatz 1, 
88450 Berkheim. 
Walther Puza, Bürgermeister 

Freibad Kirchdorf an der Iller 
Die Saisonkarten für das Freibad Kirchdorf werden ab Montag, 
23.04.2018 durch die Gemeindekasse Kirchdorf ausgegeben. 
Sie kosten für: 
v	 Kinder ab dem 6. Lebensjahr, Jugendliche bis 15 Jahre, 

Schüler, Studenten, Bundesfreiwilligendienstleistende 
und Schwerbehinderte� 21,00 €  

v	 Erwachsene� 42,00 €  
v	 Familienkarten  

(2 Erwachsene (Eltern) und Kinder bis 15 Jahre)� 90,00 €  
Die Saisonkarten müssen mit dem Lichtbild des Inhabers verse-
hen sein und sind damit nicht übertragbar. Außerdem muss der 
Schüler-, Studenten-, Bundesfreiwilligendienst- oder Behinder-
tenausweis mitgeführt werden. 
Schülerausweise von Berufsschulen gelten nicht, da bei einem 
Verdienst keine Ermäßigung gewährt wird. 
Die Ausgabe erfolgt Montag von 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 
17:00 Uhr, Dienstag bis Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr sowie Mitt-
woch von 14:00 Uhr - 19 Uhr. 
 
Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim 
12. Erolzheimer Musiknacht  
am 30. April 2018 (Mainacht) ab 20:30 Uhr. 
Mit FÖHR-Shuttelbus zwischen den Lokalen! 
Eintritt: 8,00 € 
Teilnehmende Lokale:	 Band: 
Gaststätte Sand		  Live-Musik mit Albert Habres 
Gasthaus Marktschmiede	 Acoustic Pur 
Pizzeria Italia		  Belando Musica viva in Tre 
Sportheim		  Pig-Ass & the Hoodlooms 
Bistro Popcorn		  King Ralf - Acoustic Rock 
Illerbräu			   Thunderboy 

Erstklassik - Musikfestspiele Schwäbischer Frühling 
Musikalische Kostbarkeiten der Kammermusik an Christi 
Himmelfahrt in Ochsenhausen 
Die drei Klaviertrios von Johannes Brahms, der die Kammermu-
sik des ausgehenden 19. Jahrhunderts entscheidend geprägt hat, 
werden an Christi Himmelfahrt, 10. Mai um 18 Uhr im Bibliotheks-
saal Ochsenhausen von Jasminka Stancul, Christian Altenburger 
und Patrick Demenga zur Aufführung gebracht. 
Mit der zyklischen Aufführung der drei Klaviertrios schließt sich 
insofern ein Kreis, als Brahms sein erstes kammermusikalisches 
Werk 35 Jahre später grundlegend bearbeitete, so dass sein ers-

tes Klaviertrio auch sein letztes ist. Die beiden folgenden Kla-
viertrios, die zeitlich näher beieinander liegen stammen aus der 
Reifezeit des Meisters - und mussten natürlich nicht umgearbei-
tet werden! Da konnte Brahms nun aus seiner großen Erfahrung 
als Kammermusiker schöpfen und lieferte nur Vollendetes ab. 
Bei der sonntäglichen Matinee am 13. Mai um 11 Uhr im Bib-
liothekssaal steht sowohl virtuose als auch kuriose Musik im 
Mittelpunkt: Werke für Violine und Klavier des österreichischen 
Violinisten und Komponisten Fritz Kreisler, der als Globetrotter 
und Tausendsassa gilt, eröffnen das Konzert. 
Das Virtuos-Kurios-Programm der Matinee entführt anschließend 
mit „Feuertanz“ und „Andaluza“, brillante Piecen von Manuel De 
Falla und Enrique Granados, nach Spanien. 
Werner Pirchner war eine der ganz großen Figuren im Musikland 
Österreich des späten 20. Jahrhunderts. 1989 schrieb er „Mit 
FaGottes Hilfe“ für Fagott solo, das bei der Matinee von Richard 
Galler zu Hören sein wird. 
Zum 100. Geburtstag Leonard Bernsteins setzen Auszüge aus 
seiner Musik aus der „West Side Story“ in der Version für Klari-
nette und Streicher den fulminanten Schlusspunkt dieses bewusst 
bunten Programms der Matinee. 
Das Programm sowie Karten für die Veranstaltungen der Fest-
spiele sind bei der Geschäftsstelle des Musikfestivals erhältlich: 
Telefon 07352 9220-27, info@schwaebischer-fruehling.de, www.
schwaebischer-fruehling.de 

Kloster Bonlanden 
Bolivianische Messe mit dem Kirchenchor aus Roggenzell 
In der Eucharistiefeier am Sonntag, 29. April 2018, um 09.00 Uhr 
in der Klosterkirche hören Sie südamerikanische Klänge des Kir-
chenchores aus Roggenzell. 
Der Chor fühlt sich unserem Kloster in besonderer Weise ver-
bunden, da unser Gründer Faustin Mennel, seine Kindheit und 
Jugend in Roggenzell verbrachte. 
Südamerikanische Klänge, mitreißende Rhythmen und eine 
ansprechende Instrumentierung mit Gitarren, Blockflöten und 
Cajon, meist deutsche Texte ... machen die Bolivianische Messe 
von Thomas Gabriel zu einer besonderen musikalischen Umrah-
mung des Gottesdienstes. 
Sie sind herzlich eingeladen zur Mitfeier. 

Integrationsfachdienst Biberach 
Am Mittwoch, 25.04.2018 findet bei der Hochschule Biberach, 
Karlstraße 11, 88400 Biberach, Hauptgebäude - Raum A 1.07. 
von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr eine Veranstaltung vom Arbeitskreis 
der Schwerbehindertenvertretungen statt. Eingeladen dazu sind 
alle Vertreter der schwerbehinderten Menschen aus den Betrieben 
und Verwaltungen im Landkreis Biberach, ebenso die Stellvertreter. 
Das Thema der Veranstaltung ist: „Betriebliche Inklusion - was 
können wir tun?“ 
Peter Reeß-Hall vom Integrationsfachdienst berichtet aktuelles 
zu neuen Entwicklungen. 
Unsere Gäste: Frank Gmeinder - Amtsleiter Kreissozialamt Biber-
ach - referiert zu Fördermöglichkeiten zur betrieblichen Inklusion, 
zum Bundesteilhabegesetz und zum Budget für Arbeit. 
Andrea Fischer - SB-Vertretung Stadt Biberach mit Beispielen zu 
betrieblicher Inklusion. 
Wir bitten um eine verbindliche Zusage bis spätestens Montag, 
23.04.2018. 
Rückfragen und Anmeldungen an Integrationsfachdienst, Senn-
hofgasse 7, Biberach, Tel. 07351 188289-0, Fax: 07351 188289-
90 oder E-Mail: info.biberach@ifd.3in.de. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Integrationsfachdienst 
Biberach. 

Krippenmuseum Oberstadion 
Vorankündigung Museumstag 
Anlässlich des 41. Internationalen Museumstages am 13.05.2018 
wird das Krippenmuseum für Besucher von 14 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet sein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Bildungswerk Ochsenhausen 
Bildungswerk startet mit folgenden Kursen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. 
Tagesseminar 
„Fit im Datenschutz für meinen Verein oder in meiner Non 
Profit Organisationen“ 
mit Hans-Jürgen Schwarz, Präsident BVVE 
am Samstag 28. April von 9 bis 17 Uhr im Städtischen Kindergar-
ten, Riedstraße 40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Gebühr: 
120,00 € inkl. Verpflegung, Nr. 81030Z 
Ziel des Seminares ist es, Verantwortliche sicher durch das Wild-
wasser der Tücken des Datenschutzes zu navigieren und die 
Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen zu erleichtern. Im pra-
xisbezogenen Seminar werden die gesetzlichen Anforderungen 
anhand von Checklisten, Mustern und Praxisbeispielen erarbeitet. 
Inhalte: 
•	� Die Rechtsgrundlagen und Anforderungen der DSGVO | 

BDSG und BDSG-neu 
•	� Dokumentationspflichten: Informationen und Checklisten zu 

der Erstellung der geforderten Dokumentationspflichten z.B. 
	   Verfahrensverzeichnissen 
	   Einwilligungserklärungen 
	   Betroffenenrechte 
		  n  Informationspflichten 
		  n  Recht auf Vergessen werden 
		  n  vollständige Transparenz 
	   vertragliche Auftragsdatenverarbeitung 
	   Technisch-, organisatorische Maßnahmen  
	   Meldung von Datenpannen 
	   Kontrollen 
•	 Datenschutzmanagementsystem. 
•	 Datenschutz-Folgenabschätzung (Risikobewertung) 
•	 Daten Portabilität 
Alle Teilnehmer erhalten im Seminar einen Arbeitsordner (A4) mit 
umfangreichem Informationsmaterial, Unterlagen mit Checklisten 
und Beschreibungen als „Fahrplan und roter Faden“. 
Nordic Walking am Abend für Fortgeschrittene 
mit Johanna Martin am Freitag 27. April und Freitag 4. Mai von 
17 bis 18.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Ziegelweiher, Kursgebühr: 
14,00 €, Kurs-Nr. 81501 
Nordic Walking ist bei richtiger Anwendung der Technik eine sehr 
effektive Sportart. In kleiner Gruppe kontrollieren, korrigieren und 
automatisieren wir die Technikabläufe. Als Hilfsmittel benutzen wir 
einen Pulsmesser (falls vorhanden bitte mitbringen). 

Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. 
Veranstaltungen 
Umgang mit Streit und Machtkämpfen 
Ermutigung als Erziehungskonzept 
Der Elternbeirat des Kindergartens „Schwalbennest“ in Obe-
ressendorf bietet im Rahmen der Elternschule der Katholischen 
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. eine 
Abendveranstaltung zum Thema „Umgang mit Streit und Macht-
kämpfen - Ermutigung als Erziehungskonzept“ am Dienstag, 24.4. 18 
um 19.30 Uhr im Kindergarten „Schwalbennest“, Hülbengasse 2 in 
Oberessendorf mit der Referentin Friederike Höhndorf, Elterntraine-
rin und Individualpsychologische Beraterin aus Schemmerhofen, an. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Deutlich reden - wirksam handeln 
Wenn Kinder nicht zuhören und Eltern alles zehnmal sagen 
Die Kath. Kirchengemeinde Laupheim und der Arbeitskreis 
Ehe und Familie bieten im Rahmen der Elternschule der 
Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 

Saulgau e.V. eine Abendveranstaltung zum Thema „Deut-
lich reden - wirksam handeln, Wenn Kinder nicht zuhören 
und Eltern alles zehnmal sagen“ am Dienstag, 24.4.18 um 
20 Uhr im Kath. Gemeindezentrum, Mittelstr. 32 in Laupheim 
mit der Referentin Inge Merk, Gestaltpädagogin (IGBW), zert. 
Kess-Elternkursleiterin aus Biberach, an. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich! 
Wie können Kinder Matheaufgaben besser begreifen? 
Die Grundschule Ochsenhausen bietet im Rahmen der Eltern-
schule der Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate Biber-
ach und Saulgau e.V. eine Abendveranstaltung  zum Thema „Wie 
können Kinder Matheaufgaben besser begreifen?“ am Mittwoch, 
25.4.18 um 20 Uhr in der Grundschule Ochsenhausen, Musik-
saal, Jahnstr. 4 in Ochsenhausen mit der Referentin Heide Schil-
ler-Rankewitz, Lerntrainerin aus Äpfingen, an. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich! 

D�� D������� R�����������������       
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Konsequente Reha könnte deutscher  
Volkswirtschaft 500 Millionen Euro sparen
Allein die orthopädische Rehabilitation bei Rückenschmerzen 
könnte die Steuer- und Beitragszahler in Deutschland jährlich 
um fast eine halbe Milliarde Euro entlasten. Dies belegt eine 
aktuelle Studie der AOK Baden-Württemberg, der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV) und des Insti-
tuts für Rehabilitationsmedizinische Forschung an der Universi-
tät Ulm (IFR Ulm). Erstmals konnten so die positiven finanziellen 
Effekte von Reha auf die deutsche Volkswirtschaft beziffert wer-
den. »Immer noch wird Rehabilitation hier und da belächelt«, 
so Dr. Christopher Hermann, Vorstandsvorsitzender der AOK 
Baden-Württemberg. »Nun ist definitiv belegt: Wer sich für 
eine Reha entscheidet, handelt sich selbst, seinem Arbeitge-
ber und der gesamten Gesellschaft gegenüber höchst verant-
wortungsbewusst.« 

Weniger Arbeitsunfähigkeitstage  
nach Rehabilitation 
Der wissenschaftliche Vergleich zeigt: Menschen mit chronischen 
Rückenschmerzen, die an einer Rehabilitation teilnehmen, stabi-
lisieren ihre Gesundheit spürbar. So weisen sie in den ersten bei-
den Jahren nach der Reha im Schnitt 14 Krankheitstage weniger 
auf als diejenigen, die bei gleicher Diagnose auf eine Reha ver-
zichten. Zudem müssen sie wesentlich seltener im Krankenhaus 
behandelt werden. »Zwar liegen die Behandlungskosten des Ein-
zelnen durch eine Rehabilitationsmaßnahme zunächst höher als 
ohne. Diese Mehrkosten werden aber durch weniger Arbeitsun-
fähigkeitstage und weniger Krankenhausbehandlungen in den 
folgenden zwei Jahren mehr als aufgewogen«, erklärt Dr. Rainer 
Kaluscha vom IFR Ulm. Insgesamt mache die Reha die Menschen 
also nicht nur gesünder, sie senke auch die Krankheitskosten um 
mehr als 700 Euro je Patient. 

Umdenken bei Politik und Unternehmen erhofft 
»Endlich ist der wissenschaftliche Nachweis erbracht, dass Reha-
bilitation nicht nur einen gesamtgesellschaftlichen Beitrag in der 
Versorgung kranker Menschen leistet. Durch sie kann ein vorzei-
tiges Ausscheiden aus dem Erwerbsleben vermieden und damit 
Altersarmut entgegengewirkt werden«, betont Andreas Schwarz, 
Erster Direktor der DRV Baden-Württemberg. Diese Erkenntnis 
führe hoffentlich zu einem positiven Umdenken bei Politik und 
Unternehmen. »Dass die Reha oft langjährige Krankheitsver-
läufe positiv beeinflusst, hören wir täglich von unseren Patienten. 
Dass sich dieser Effekt aber so nachhaltig auf das Gesundheits-
system auswirkt, hat uns alle überrascht«, sagt Prof. Dr. Gert 
Krischak, Leiter des IFR Ulm und Chefarzt der Federseeklinik in 
Bad Buchau. 
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Herzlichen Dank
 
sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen

  

Paul Fehr 

in den vergangenen Jahren unterstützt und begleitet 
haben. Danke für jeden Besuch, für die vielen kleinen 
und großen Handgriffe und für alle Geduld. 

Danke auch allen, die auf seinem letzten Weg führ-
bittend an ihn gedacht und ihre Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Gesten sowie durch Blumen- und 
Geldspenden zum Ausdruck gebracht haben. 

Besonderen Dank allen, die die Beerdigung so feier-
lich und würdig gestaltet haben. 

Familie Fehr 

NACHRUF

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben.
Drum wird dies eine Blatt allein uns immer, immer fehlen.

Walter MARTIN (Flussi)

Wir, alle Deine Freunde, die Dich schätzten, mochten
und lieb gewonnen hatten, wir alle werden Dich

in Zukunft sehr vermissen.

Dein Lachen, Deine Fröhlichkeit wird in unseren
Herzen bleiben.

Wir hoffen, dass Du nun den Frieden gefunden hast,
den Du im Leben oft vermissen musstest.

Wir werden Dich nicht vergessen.
All Deine Freunde aus nah und fern.

Tannheim im April 2018

DANKSAGUNG
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
21./22. April 2018 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 21. April 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 5, 
Tel. (07351) 9410 
Sonntag, 22. April 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Schloss-Apotheke Warthausen, Brauerstr. 3, 
Tel. (07351) 17737 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 21. April 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, Tel. (07354) 1212 
Ludwigs-Apotheke Memmingen, Machnigstr. 4, 
Tel. (08331) 63062 
Sonntag, 22. April 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. (07565) 98070 
Anna-Apotheke Memmingen, Schweitzerstr. 58, 
Tel. (08331) 5706 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: 	 Freitag, 27. April 2018 
Papiertonne: 	 Dienstag, 24. April 2018 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 25. April 2018 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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88459 Tannheim
Tannheimer Straße 20
Telefon 08395 /7694
Mobil 0176 /23610157

Praxis Dr. A. Fuhrmann, Rot
Facharzt für Allgemeinmedizin, Notfallmedizin,  

Akupunktur

Urlaub 25. April - 15. Mai 2018
Notfallvertretung: Alle umliegenden Ärzte

Bei Interesse melden Sie sich telefonisch unter:
0157/ 56 50 67 69

Wir suchen Mitarbeiter!!!
• im Bereich Schänke    • Servicekräfte 

• Küchenpersonal   • Kiosk-Mitarbeiter am Badessee Sinnigen

Teilzeit/Vollzeit oder Aushilfen

 
 
FAIRKAUFEN & FAIRMIETEN
 
Rufen Sie uns an: 
 
Telefon: 0 73 54-72 18 
Mobil: 01 70-2 00 23 57 

 
 
Seit 25 Jahren der Partner ihres Vertrauens, wenn`s um Immobilien geht
 
 

FAIRKAUFEN &
FAIRMIETEN

Seit 25 Jahren der Partner ihres Vertrauens,
wenn`s um Immobilien geht!

Rufen Sie uns an: Telefon: 0 73 54-72 18
 Mobil: 01 70-2 00 23 57

 

   Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
mit gesicherter Finanzierung: 

Eigentumswohnungen, Wohnhäuser, 
Grundstücke etc. im Großraum Biberach, 
Laupheim, Memmingen und Ulm.  
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Rufen Sie uns gleich an. 
      

 

 Hochwertige 3 Zi.-Neubauwohnung 
mit bester Südwest-Ausrichtung in 
Tannheim 
Baubeginn 04.2018, Bsp. Whg. Nr. 1, Wfl. 
ca. 90 m², 3 Zi., Garage (14T€), Außen- 
stellplatz (6T€), Geothermie, EBA, 17,80 
kWh, A+, drei Wohnungen verfügbar 
Kaufpreis: -Provisionsfrei-    249.000,00 € 
 zzgl. Käuferprovision: 3,57 % vom Kaufpreis 

 

Praxis Dr. med. Marion Schrenker, Berkheim

Praxisurlaub von Montag, 30.04.2018 
bis einschl. Montag, 14.05.2018

Vertretung: 
Die Ärzte der umliegenden Gemeinden.

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT


